
ENDE GELÄNDE !
So selbstverständlich es auch klingen mag, eine barrierefreie Stadt gibt es (noch) nicht. 

Doch „barrierefrei" ist für alle wichtig. Für alte Menschen, für Kranke und für Menschen mit Behinderung. 
Wie barrierefreundlich die Stadt Daun ist, haben wir in dieser Ausgabe getestet.

Dezember 2023
www.orange-7.dekostenlos in 22.816 Haushalte der Verbandsgemeinden Daun, Kelberg, Ulmen sowie Manderscheid, Bad Bertrich und Region Nürburgring

... das magazin für die region daun - bad bertrich



Bewirb dich jetzt  
z.B. als Monteur*in bei einem 
familienfreundlichen Arbeitgeber 
www.joleka.de/jobs

ZU WENIG ZEIT FÜR 
WEIHNACHTSVORBEREITUNGEN?

Ihr kompetenter Ansprechpartner 
zu Versicherung und Vorsorge

Ich bedanke mich für Ihr Vertrauen und  
wünsche Ihnen eine schöne Weihnachtszeit 
sowie alles Gute im neuen Jahr!

Hans-Jakob Meyer 
Allianz Hauptvertretung 

Leopoldstr. 33 · 54550 Daun  
Telefon: 06592-8553 · Mobil: 0171-8202648

agentur.hjmeyer@allianz.de

Dienstleistungen rund um den PC:

DSL & LTE und vieles mehr.

IT-Service Im Acker 10 • 56825 Gillenbeuren 
Tel: (0 26 77) 91 03 22
info@itsgb.de • www.itsgb.de

• Krankenfahrten
• Rollstuhlfahrten
• Dialysefahrten
• Strahlentherapie
• Chemotherapie
• Tagesklinik
• amb. Operationen
• Stadt- Fernfahrten

www.ganser-daun.de
info@ganser-daun.de

Krankenfahrten 
aller Krankenkassen

Kampbüchelstr. 4 · 54550 Daun

Fahrdienst

Inh. Ute Minninger e.K.

Wir fahren SIE gerne...

06592-98 13 13 Geilenkothen Fabrik für Schutzkleidung GmbH 
Müllenborner Str. 44-46 · 54568 Gerolstein · Tel. 06591 9571-0

DIREKT AB WERK

und rund um die Uhr auf
www.gsg-schutzkleidung.de

Mo. - Do. 8.00 - 17.00 Uhr 
Fr. 8.00 - 13.00 Uhr



Editorial

Weihnachten steht vor der Tür. Vielleicht haben auch Sie bereits die 

Lichterketten aufgehängt, Plätzchen gebacken und die zweite Kerze 

angezündet. Möglicherweise gehören Sie auch zu den Schnellen und 

haben bereits den ersten Einkaufsbummel durchs Dauner Städtchen 

gemacht. Auch ich habe die Dauner Innenstadt für unsere aktuelle 

Ausgabe erkundet, allerdings aus einem etwas anderen Grund. 

Wir haben uns dem großen und wichtigen Thema Barrierefreiheit 

gewidmet und uns angeschaut, wo Daun bereits auf gutem Wege ist 

und was noch zu tun ist, um auch den bewegungseingeschränkten 

Menschen beispielsweise den uneingeschränkten Weihnachtseinkauf 

zu ermöglichen. Mehr dazu lesen Sie in unserem Titelthema.

Denken Sie auch an etwas Verstaubtes, wenn Sie das Wort Perü-

cke hören? Mit diesem veralteten Image will die Zweithaarspezialistin 

und Wig-Coloristin Katja Schaaf aufräumen. Seit zwei Jahren baut 

sie neben ihrem Salon Trendfriseur Haarscharf ein Unternehmen für 

Zweithaar auf und zeigt, dass es sich hier um alles andere als eine 

verstaubte Branche handelt: Ganz im Gegenteil: Mit ihrem Beruf hilft 

sie zahlreichen Menschen, sich wieder schön zu fühlen und wird 

damit von der Haarstylisten auch zur Gesundheitsdienstleisterin.

Wir stellen in dieser Ausgabe einen starken Beruf vor, der es mit 

den richtig großen Maschinen aufnimmt. Hinter dem Berufsbild des 

Land- und Baumaschinen Mechatronikers steckt eine unglaublich 

vielseitige und spannende Tätigkeit, die bei all denen die Herzen hö-

her schlagen lässt, die schon als Kind gerne mit Traktoren und Mäh-

dreschern gespielt haben. Mehr dazu in unserer Berufsvorstellung.

Kurz vor Jahresende widmen auch wir uns dem Thema Weih-

nachten. Im Angesicht der steigenden Kirchenaustritte deutschland-

weit hat uns interessiert, wie die Gotteshäuser an Weihnachten in 

unserer Region besucht sind. Müssen die Kirchen mit leeren Bänken 

rechnen? Wir haben dazu mit Jonas Weller gesprochen, der seit zwei 

Jahren die Pfarrgemeinde Gillenfeld leitet und auch die Lage in den 

umliegenden Gemeinden kennt. Wie steht es um Weihnachten und 

die katholische Kirche hierzulande?

Fernseher in den Warteräumen, E-Ladesäulen, ein Ticketautomat, 

na woran denken Sie? Nicht wundern, denn es handelt sich hier um 

eine Bank. Denn all das und mehr ist Teil der neuen VR-Bank Filiale 

RheinAhrEifel, die seit September 2023 die Abt-Richard-Straße 8 in 

Daun bewohnt. Was sonst noch alles „neu“ ist, das hat uns Regional-

marktleiter Thomas Klassmann verraten.

Etwas versteckt im Eifel-Maar-Park 11 liegt ein ganz besonderes 

Restaurant, welches Sie unbedingt einmal besuchen sollten: Die 

Sankt Martin Gastronomie. Besonders zum einen wegen ihrer kuli-

narischen Highlights und den vielen regionalen Produkten. Aber das 

ist noch nicht alles. Finden Sie selbst heraus, was die Sankt Martin 

Gastronomie in Ulmen so unvergleichlich macht.

Das und mehr lesen Sie in dieser Ausgabe. Ich wünsche Ihnen und all 

Ihren Lieben eine besinnliche Weihnachtszeit. Kommen Sie gesund 

ins neue Jahr 2024. 

Ihre Pia Schellen

Liebe Leserinnen, 
Liebe Leser, 
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Rohbauarbeiten  •  Erdarbeiten  •  Außenanlagen
Umbau und Sanierung  •  Schlüsselfertig Bauen 

Pulvermaarstraße 9 · 54558 Gillenfeld · Tel.: 06573 - 95 285 05 · info@zensbau.de · www.zensbau.de
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Die Errungenschaften unserer Ge-

sellschaft sind zahlreich, doch es 

gibt noch immer eine Hürde, die vie-

len Menschen den Zugang zu einem 

selbstbestimmten Leben erschwert: 

der Mangel an Barrierefreiheit. Für 

Menschen mit unterschiedlichen Be-

einträchtigungen sind Gebäude, Ver-

kehrsmittel aber auch digitale Medien 

oder behördliche Angelegenheiten oft 

nicht uneingeschränkt zugänglich und 

die Realität bleibt vielerorts hinter 

den Erwartungen zurück.

Im Zentrum dieser Erwartung an eine 

barrierefreie Umgebung steht die 

Behindertenrechtskonvention, die 

im Jahre 2006 von der Generalver-

sammlung der Vereinten Nationen 

verabschiedet und von Deutschland 

2009 ratifiziert wurde. 185 Staaten 

und die EU treten durch diesen 

völkerrechtlichen Vertrag für die 

Rechte von Menschen mit Behinde-

rungen ein. Die Konvention legt die 

Grundlagen für deren Anerkennung 

und Verwirklichung fest und betont 

dabei auch die Bedeutung von 

Barrierefreiheit als unverzichtbares 

Element für Chancengleichheit und 

eine selbstbestimmte Teilhabe am ge-

sellschaftlichen Leben für Menschen 

mit Behinderung. 

In den folgenden Jahren hat in 

Deutschland insbesondere die 

Bewusstseinsbildung für die Bedürf-

nisse bewegungseingeschränkter 

Menschen zugenommen, für die 

vor allem physische Barrieren im 

öffentlichen Raum eine große Rolle 

spielen. Dennoch bleiben entspre-

chende Maßnahmen häufig noch 

unvollständig. Uns hat interessiert, 

inwiefern das auf unsere Region 

und im Speziellen auf die Kreis- und 

Kurstadt Daun zutrifft und wie es 

hier um die Barrierefreiheit für be-

wegungseingeschränkte Menschen 

bestellt ist.

Und wer könnte das besser be-

urteilen, als die Betroffenen selbst? 

Also mache ich mich auf den Weg 

ins schöne Daun und hole hier 

Barrierefreies Kinoerlebnis: Der Zugang zum 
Kino Palast Vulkaneifel ist barrierefrei. 

Der abgesenkte Bordstein am Busbahnhof 
gewährt auch Rollstuhlfahrern einen barriere-
freien Zugang auf die Warteplattform mit ge-
räumigen Wartehäuschen.

Gut gemeint aber leider eher hinderlich: Die 
Rampe ist zu kurz und zu steil und bedeutet 
für viele Rollstuhlfahrer einen immensen Kraft-
aufwand.

Die Rollstuhlrampe zum Laurentiusbad ist lang 
und breit und dadurch für Rollifahrer ange-
nehm zu befahren.

Stufen, Rampen, Parkplätze –  
Wie barrierefrei ist die Stadt Daun? 

Barrierefreiheit ist ein wesentliches Merkmal, wenn es um die gesellschaftliche Teilhabe von Menschen mit  
Behinderungen geht. Daun ist in dieser Hinsicht auf einem guten Weg, aber noch lange nicht am Ziel. 



Wir liefern mehr als Holz!

Winkel, Balkenschuhe, 
Bodeneinschlaghül-
sen, Schrauben, uvm.

Kantholz,
Schalung, Bretter, 
Bohlen, Latten

Schnittholz

Beschläge
und Eisen-
teile

Profi lbretter, 
Glattkantbretter, 
Konstruktionsvollholz,
Brettschichtholz, 
uvm.

Hobelware

Offenporige Lasuren 
für Innen und Außen,
Holzöle, Teaköl 

Lasuren und

Holzschutz-
mittel

Zäune und
Terrassenbeläge in 
Bangkirai, Douglasie,
Kiefer KDI,
uvm.

Gartenholz

In 19,28
und 44mm
Wandstärke

Gartenhäuser, 
Carports und

Spielgeräte
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Zubehör 
von A - Z

Verpackungen 
nach Maß
Auch ISPM 15

Kantholz, Schalung, 
Bretter, Bohlen,  
Latten und Plattenware

Profilbretter, 
Glattkantbretter,  
Konstruktionsvollholz, 
Brettschichtholz, uvm.

In 19, 28, 44, 70 und 
92 mm Wandstärke

Saunen, Infrarot- 
kabinen und Hottub

Winkel, Balkenschuhe, 
Bodeneinschlag- 
hülsen, Schrauben, 
Lasuren uvm.
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Wir liefern mehr als Holz, besuchen Sie unsere Ausstellung

Profi lbretter, 
Glattkantbretter, 
Konstruktionsvollholz, 
Brettschichtholz, 
uvm.

Hobelware

In 19,28 
und 44mm 
Wandstärke

Gartenhäuser, 
Carports und

Spielgeräte

Kantholz, 
Schalung, Bretter, 
Bohlen, Latten

Schnittholz

Platten 
aller Art

Dauner Straße 23 · 54552 Dockweiler · Tel. 06595/9205-0 Fax 06595/9205-20
www.hbv-mueller.de · info@hbv-mueller.de

Zubehör von A-Z

Terrassendielen
in verschiedenen Holzarten
Bangkirai, Douglasie, Lärche, Kiefer

Schnittholz

Wellness

Hobelware

Gartenhäuser, 
Carports und 
Spielgeräte

 

Der praktische
City-Flitzer

Mitsubishi Space Star

Space Star BASIS 1.2 Benziner 
52 kW (71 PS) 5-Gang

statt 13.590 EUR1

EUR212590

Auto Kloep Inh. Heidi Servos
Fritz-von-Wille-Str. 2 · 54578 Kerpen
Telefon 06593/366 · www.autokloep.de

* 5 Jahre Herstellergarantie bis 100.000 km, Details unter mitsubishi-motors.de/herstellergarantie
Kraftstoffverbrauch (l/100 km) Space Star BASIS 1.2 Benziner 52 kW (71 PS) 5-Gang Kurz-
strecke 5,9; Stadtrand 4,6; Landstraße 4,4; Autobahn 5,4; kombiniert 5,0; CO2-Emission (g/km)
kombiniert 113. Werte nach WLTP.**
** Alle Angaben wurden nach den gesetzlich vorgeschriebenen Messverfahren VO (EG) 
715/2007, VO (EU) 2018/1832 ermittelt. Der WLTPPrüfzyklus hat den NEFZPrüfzyklus voll-
ständig ersetzt, sodass für dieses Fahrzeug keine NEFZWerte und keine CO2-Effizienzklasse 
vorliegen. Die tatsächlichen Werte hängen ab von individueller Fahrweise, Straßen- und 
Verkehrsbedingungen, Außentemperatur, Klimaanlageneinsatz etc.; dadurch kann sich der 
Verbrauch erhöhen und die Reichweite reduzieren. Weitere Informationen unter mitsubis-
hi-motors.de/ space-star 1 | Unverbindliche Preisempfehlung der MMD Automobile GmbH, ab 
Importlager, zzgl. Überführungskosten. 2 | Unser Hauspreis Space Star BASIS 1.2 Benziner 52 
kW (71 PS) 5-Gang, solange Vorrat reicht.

 

Der Space Star

Noch stylischer als Sondermodell Select

Jetzt bei uns!

Space Star Select 1.2 Benziner 52 kW (71 PS) 5-Gang

Jetzt leasen! 129 EUR/Monat1

4 Lautsprecher
Bluetooth®-Schnittstelle  
mit Freisprecheinrichtung

Digitaler Radioempfang 
(DAB+)
Klimaanlage

USB-Schnittstelle
Zentralverriegelung  
und Funkfernbedienung

** Alle Angaben wurden nach VO (EG) 715/2007, VO (EU) 2018/1832 ermittelt. Der WLTP-Prüfzyklus hat den NEFZPrüfzyklus vollständig er-
setzt, sodass für dieses Fahrzeug keine NEFZ-Werte und keine CO2-Effizienz klassen vorliegen. Die tatsächlichen Werte hängen ab von indi-
vidueller Fahrweise, Straßen- und Verkehrsbedingungen, Außentemperatur, Klimaanlageneinsatz etc.; dadurch kann sich der Verbrauch 
erhöhen und die Reichweite reduzieren. Weitere Informationen unter mitsubishi-motors.de/space-star   1 | Space Star Select 1.2 Benziner 
52 kW (71 PS) 5-Gang Leasingbeispiel (Stand: Dezember 2023. Zinsänderungen bleiben vorbehalten.): zugrunde liegender Fahrzeugpreis 
entspricht der unverbindlichen Preisempfehlung der MMD Automobile GmbH, Friedberg, in Höhe von 14.890 EUR, Sonderzahlung 0 EUR, 
monatliche Rate 129,00 EUR, Laufzeit 48 Monate, Laufleistung p. a. 10.000 km. Freibleibendes Leasingangebot der MKG Bank, Zweignieder-
lassung der MCE Bank GmbH, Schieferstein 9, 65439 Flörsheim, zzgl. Überführungskosten.

Kraftstoffverbrauch (l/100 km) Space Star Select 1.2 Benziner 52 kW (71 PS) 5-Gang Kurzstrecke 
5,9; Stadtrand 4,6; Landstraße 4,4; Autobahn 5,4; kombiniert 5,0; CO2-Emission(g/km) kombiniert 
113. Werte nach WLTP.**

* 5 Jahre Herstellergarantie bis 100.000 km, Details unter mitsubishi-motors.de/herstellergarantie

Paul Altmann · Kelberger Straße 4 · D-56766 Ulmen · Tel.: 02676-251 99 65
info@pa-terrassendach.de · www.pa-terrassendach.de

• Aluminium Terrassenüberdachung
• Modell PREMIUM XL
• inkl. XL-Profile
• inkl. Zubehör und Schrauben

• inkl. Montageanleitung
• einfaches Montagesystem
• deutschlandweite Lieferung
• 10 Jahre Garantie

Aktio
nsp

re
is 

m
it 

VSG G
las

10
.980,00 €

inkl. M
wSt.

DEZEMBER ANGEBOTKomplett-Kaltwintergarten 
6000 mm x 4000 mm
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zunächst Stephanie Hartelt ab. 

Bei ihr wurde im Jahre 2012 die 

Autoimmunkrankheit MS diagnos-

tiziert, wodurch sie zeitweise auf 

Gehhilfen angewiesen ist. „Obwohl 

ich zum Glück aktuell ohne den 

Rollstuhl auskomme, ist es auch für 

mich oft schwierig, mich durch die 

Stadt zu bewegen“, erzählt mir die 

gelernte Krankenschwester. „Die 

Beschaffenheit der Straßen ist zum 

Teil eine große Herausforderung“, 

sagt sie und verweist dabei auf die 

tiefen Straßenrinnen und das teils 

unregelmäßige Kopfsteinpflaster, 

wie es etwa in der Burgfried Straße 

zu finden ist. “Im urigen Stadtkern 

kommt dieses Straßenbild häufig 

vor und genau hier befinden sich 

viele der Apotheken, Ärzte oder Be-

kleidungsgeschäfte, die dadurch für 

Menschen wie mich und vor allem 

für Rollstuhlfahrer oder Senioren un-

komfortabler zu erreichen sind. Auch 

viele Bordsteine sind zu hoch und so 

manche Bushaltestelle erweist sich 

für uns als problematisch.“

Von ihrer barrierefreien Erdgeschoss-

wohnung fahre ich mit Stephanie 

Hartelt in Richtung Krankenhaus um 

hier Diana Kolbe zu treffen, die sich 

aufgrund einer Querschnittlähmung 

seit 12 Jahren mithilfe des Roll-

stuhls bewegt. Doch der Weg zum 

Krankenhaus ist beschwerlicher als 

gedacht. Vor dem Hospital selbst ist 

kein Parkplatz zu finden. Auch die 

rar gesäten Behindertenparkplätze 

sind belegt. Wir müssen daher auf 

den großen Schotterparkplatz in der 

Nähe ausweichen. „Dieser Parkplatz“, 

erinnert sich Stephanie Hartelt, 

„sieht schon seit meiner Kindheit 

genau so aus.“ Auf dem unebenen 

Untergrund muss sie sich beim 

Gehen besonders stark konzentrie-

ren. Für Rollifahrer, wie Diana Kolbe, 

ist das Parken auf diesem Parkplatz 

unvorstellbar. Ein Unding, wenn man 

bedenkt, dass es hier um den Zu-

gang zu gesundheitlicher Versorgung 

geht.

Schließlich erreichen wir den 

Haupteingang des Krankenhau-

ses und treffen Diana Kolbe. Die 

48-jährige, deren Leben durch einen 

ärztlichen Behandlungsfehler für im-

mer verändert wurde, wirkt lebendig 

und engagiert. „Mein Schicksals-

schlag hat mich dazu bewogen, 

mich in unterschiedlichster Form 

für Menschen mit Behinderungen, 

insbesondre Menschen im Rollstuhl, 

einzusetzen“, erklärt sie mir. „Dazu 

gebe ich beispielsweise Kurse in 

Pflegeschulklassen, in denen die 

Schüler selbst Erfahrungen im 

Rollstuhl machen dürfen, um ein 

Gefühl dafür zu bekommen, wie es 

ist, sich auf diese Weise fortbewe-

gen zu müssen. Außerdem helfe 

ich ebenfalls querschnittgelähmten 

Menschen im Rahmen meiner ehren-

amtlichen Tätigkeit beim Selbsthilfe-

verein FGQ, Fördergemeinschaft der 

Querschnittgelähmten, dabei mit 

der neuen Situation umzugehen.“ 

Damit nicht genug engagiert sich 

Diana Kolbe darüber hinaus als 

Mitglied des Behindertenbeirates 

des Landkreises Vulkaneifel, indem 

sie unterschiedliche Projekte anstößt 

und auf Missstände in Punkto Bar-

rierefreiheit aufmerksam macht. „Aus 

meiner Perspektive geht es in erster 

Linie um die Beseitigung physischer 

Barrieren. Wir setzen uns dafür ein, 

dass sich bauliche Gegebenheiten 

ändern. Mindestens genauso wichtig 

ist es uns, die Menschen in der Stadt 

für uns zu sensibilisieren, sodass sie 

einen schärferen Blick für mögliche 

Unwägbarkeiten entwickeln, Hinder-

nisse erkennen und diese beheben 

oder melden“, erzählt sie weiter.

Nachdem ich mich mit den beiden 

engagierten Frauen theoretisch 

über das Thema Barrierefreiheit in 

ihrer Heimatstadt unterhalten habe, 

machen wir uns auf den Weg in die 

Dauner Innenstadt, um uns die Lage 

vor Ort anzuschauen. Schnell fällt 

auf, dass die meisten neueren oder 

sanierten Gebäude die Barrierefrei-

heit von Eingängen und Räumlich-

keiten berücksichtigt haben. Hier 

ist beispielsweise der Kinoplast 

Vulkaneifel in der Leopoldstraße zu 

erwähnen. Zwar sind die Parkmög-

lichkeiten abseits des großen Schot-

terparkplatzes auch hier begrenzt, 

dafür ist der Eingang barrierefrei und 

es gibt eine Behindertentoilette. „Es 

sind sogar zwei Kinosäle barriere-

frei“, berichtet Stephanie Hartelt 

aus eigner Erfahrung. Eine weitere 

Kulturstätte, das bekannte Dauner 

Forum, ist ebenfalls für Rollstühle 

konstruiert, genauso wie die Pizzeria 

Lo Stivale nebenan. Das Restaurant 

kann praktischerweise die Behinder-

tentoilette des Forums nutzen. Auch 

das kürzlich eröffnete Café Thielen in 

der Wirichstraße ist inklusive Toilette 

komplett barrierefrei und ebenfalls 

die neue Volksbank in der Abt-Ri-

chard-Straße. „Wenn heute Gebäude 

saniert oder errichtet werden, ist 

immer auch ein Behindertenbe-

Hier wurde mitgedacht: Das öffentliche Be-
hinderten-WC im Laurentiusbad kommt be-
wegungseingeschränkten Menschen entgegen.

Die neue Volksbank Filiale verfügt über einen 
breiten, ebenerdigen Eingang und einen gro-
ßen Parkplatz inklusive zwei Behindertenpark-
plätzen. Auch die E-Ladesäulen sind für Men-
schen mit Behinderung barrierefrei erreichbar.

Diana Kolbe in ihrem Spezial-Auto auf dem Be-
hindertenparkplatz vor der neuen Volksbank. 
Das Auto ist komplett behindertengerecht um-
gebaut, sodass sie eigenständig fahren sowie 
ein- und aussteigen kann. 

Die typischen Türschalter für Rollstuhlfahrer 
sind noch lange nicht überall Standard. Am 
Laurentiusbad gibt es sie bereits.

Leider fehlt an der Rampe der Marien-Apo-
theke ein unterstützendes Geländer. Der Ein-
gangsbereich ist schmal und nicht abgesichert.

Ein Beispiel für die schwer zugängliche Gast-
ronomie in Daun. Zwar ist das Lokal über die 
Terrasse zugänglich und die Mitarbeiter sehr 
hilfsbereit, die Toilette kann man als Rollstuhl-
fahrer von dort allerdings nicht erreichen.

Leider sind die meisten Haltestellen nicht für 
Menschen mit Behinderung konstruiert wor-
den, wie etwa hier gegenüber der Post Filiale. 
Rollstuhlfahrer haben keine Chance die Insel 
zu befahren.



Glockenstraße 25 • 54552 Brockscheid  
info@maler-hermes.de

Tel.: 0 65 73 / 6 57 • Mobil: 01 60 / 72 42 168

Malerfachbetrieb

• Moderne Raum- und  
 Fassadengestaltung

• Wärmedämm- 
 Verbundsysteme 

• Tapezierarbeiten 

• Hochwertige Garagen- 
 bodenbeschichtungen

• Industrie- 
 bodenbeschichtungen

• Fußbodenverlegearbeiten

Wir bedanken uns bei  

unseren Kunden für die gute 

Zusammenarbeit und wünschen 

frohe Festtage und  

alles Gute im neuen Jahr.

Ihr Malerfachbetrieb Hermes

Sven Uzel - Stuckateurmeister
Tel.: 06592/9841836 · Mobil: 0170/1615460 
Alte Darscheider Straße 2 · 54550 Daun
info@uzel-stuck.de · www.uzel-stuck.de

Innenputz · Außenputz · Altbausanierung
Trockenbau · Wärmedämmfassaden

Wir suchen zum 01.08.2024 einen  

Auszubildenden Stuckateur (m/w/d) 

Du bist handwerklich begabt und arbeitest  
auch gerne mit deinen Händen?

Du möchtest einen vielseitigen und zukunftsicheren Beruf?

WIR WÜNSCHEN IHNEN FROHE  
WEIHNACHTSTAGE UND EINEN GUTEN  

RUTSCH INS NEUE JAHR 2024!

Friedhofstraße 6 · 54550 DAUN
Telefon: 06592 9215-0

www.eisen-thielen.de

WERK-
ZEUGE

STAHL-
HANDEL

KAMIN-
ÖFEN

GARTEN-
MÖBEL

DEKO-
ARTIKEL

Termine und Hausbesichtigung bitte in der Zentralver-
waltung unter der Nummer 06592/17497-0 vereinbaren.

www.haus-helena.com · info@haus-helena.com

Wir bieten Ihnen in beiden Einrichtungen 
professionelle Tages- und Kurzzeitpflege sowie 

vollstationäre Pflege und Betreuung.

IN STROTZBÜSCH

Hausgemeinschaften 
für Senioren

IN MEHREN 
Spezialisierte Hausgemein-

schaften für dementiell 
veränderte Menschen

Mitglied im

H

aus Helena



8

auftragter mit dabei, der das Ganze 

überwacht und für uns mitdenkt. 

Daran merkt man, dass sich perspek-

tivisch schon Einiges zum Positiven 

verändert“, bemerkt Diana Kolbe.

„Was neben dem allgemeinen 

Mangel an Behindertenparkplätzen 

ein wirkliches Problem in Daun ist“, 

bemängelt sie im Anschluss, „ist, 

dass selbst dann, wenn man in ein 

Restaurant hineinkommt, es bei 

den meisten keinen behinderten-

gerechten Toilettenzugang und/oder 

keine behindertengerechte Toilette 

gibt. Das heißt, man muss sich 

immer vorher überlegen, wo man 

sich wann wie lange hinsetzt, was 

man vielleicht trinkt usw. und das 

bedeutet Stress. Natürlich kann man 

um Hilfe bitten und in den meisten 

Fällen reagieren die Menschen sehr 

freundlich und hilfsbereit, aber man 

fühlt sich in seiner Selbstbestimmt-

heit stark beschnitten und teilweise 

auch diskriminiert. Je nachdem, wie 

man psychisch aufgestellt ist, zieht 

man sich als Mensch mit Behinde-

rung im schlechtesten Fall aus der 

Gesellschaft zurück und genau das 

möchte ich verhindern.“ 

Ein weiteres massives Problem, vor 

allem für Rollstuhlfahrer, sind die 

Stufen, die wir bei unserem Streifzug 

durch die Stadt vor zahlreichen 

Geschäften vorfinden und die mir 

selbst jetzt erst richtig auffallen, da 

ich die Stadt durch die Augen von 

Diana Kolbe und Stephanie Hartelt 

wahrnehme. „Die meisten Beklei-

dungsgeschäfte sind für uns nicht 

oder nur sehr schwer zu erreichen“, 

sagt Diana Kolbe. Auffällig ist hier 

beispielsweise der Jeansladen. Fünf 

steile Stufen erheben sich zum Ein-

gang des Geschäfts und es gibt keine 

Rampe. Gut begehbar sind dagegen 

Geschäfte wie der Discounter NKD, 

das Sportgeschäft Lehnen oder das 

Modegeschäft Jo’s (by Oliver).

„Sämtliche Apotheken und das 

Sanitätshaus sind barrierefrei, was 

erstmal gut ist. Bei den Rampen 

muss man jedoch genau hinschauen. 

Die an der Rosen Apotheke bei-

spielsweise ist eigentlich zu eng und 

viel zu steil“, sagt Stephanie Hartelt. 

„Da nehme ich lieber die Treppe und 

halte mich am Geländer fest.“ Auch 

die Rampe am Krankenhaus ist eher 

etwas für geübte Rollstuhlfahrer, 

denn sie geht einmal um die Kurve. 

Zu loben ist dagegen die lange und 

flachgehaltene Rampe am Laurent-

iusbad. Unter den öffentlichen Toi-

letten, die hier vor nicht allzu langer 

Zeit installiert wurden, befindet sich 

auch ein behindertengerechtes WC. 

Offen für Anstöße und Hinweise 

hinsichtlich Barrierefreiheit in Daun 

zeigt sich auch Stadtbürgermeister 

Friedhelm Marder. „Ich habe immer 

ein offenes Ohr. Wenn jemandem 

etwas auffällt, was nicht behinder-

tengerecht funktioniert, kann man 

mich jederzeit anrufen und sicher 

sein, dass wir hier alles in unserer 

Macht Stehende versuchen, um die 

Situation zu verbessern. Das Thema 

Barrierefreiheit ist uns ein Anlie-

gen und wird bei jeder baulichen 

Neuerung mitgedacht“, erklärt der 

Stadtbürgermeister. „Erst in diesem 

Jahr haben wir eine Einstiegshilfe 

am Gemündener Maar installiert, mit 

deren Hilfe behinderte Menschen 

im Maar baden können. Diana 

Kolbe war am Projekt dieses Lifters 

mitbeteiligt und merkt kritisch an: 

„Ich habe mich gefreut, dass das so 

schnell umgesetzt wurde, jedoch 

müssten nun konsequenterweise 

die Zugangswege zu diesem Lifter 

und zum Maar ebenfalls barrierefrei 

gemacht werden, damit wir die Bade-

hilfe auch erreichen können.“

Fazit

Die Stadt Daun ist auf gutem Wege 

zu mehr Barrierefreiheit. Das be-

weisen vor allem alle sanierten und 

neuen Gebäude im oberen Ortsteil, 

die barrierefrei geplant wurden. 

Dennoch hat unsere Stadterkundung 

gezeigt, wo bewegungseingeschränk-

te Menschen von wichtigen Teil-

bereichen gesellschaftlichen Lebens 

noch ausgeschlossen werden, wie 

etwa Restaurants oder Bekleidungs-

geschäfte. Leider mussten wir auch 

feststellen, dass ausgerechnet der 

Weg zum Maria Hilf – Krankenhaus 

alles andere als barrierefrei ist – es 

gibt also noch viel zu tun. 

„Natürlich ist uns bewusst, dass 

die Stadt Daun rein topographisch 

gesehen nicht gerade die besten 

Voraussetzungen bietet gänzlich bar-

rierefrei zu sein“, räumt Diana Kolbe 

ein. „Dennoch ist es uns wichtig zu 

zeigen, dass es uns, die bewegungs-

eingeschränkten Menschen, gibt 

und, dass wir ein selbstbestimmter 

Teil der Dauner Bevölkerung sind. Als 

solcher wollen wir, wie jeder andere 

auch, gut und gerne hier leben. Ich 

denke, wenn die Menschen noch 

sensibler für uns werden, dann wird 

sich da auch noch mehr tun. Deshalb 

ist uns die Aufklärungsarbeit auch so 

wichtig. - denn Barrierefreiheit ist ein 

Thema, dass nicht nur die politischen 

Entscheidungsträger etwas angeht, 

sondern uns alle.“ 

Vor wenigen Wochen eröffnete in der Wirich-
straße das barrierefreie Café Thielen. Heutzu-
tage haben Behindertenbeauftragte ein Auge 
auf den Ausbau.

Der Jeansladen: Man stelle sich vor, man sitzt 
im Rollstuhl und möchte in diesem Geschäft 
gerne einkaufen.

Ein positives Beispiel: Laden von Joe’s, mit 
ebenerdigem Eingang.

Auch der Kleidungsdiscounter NKD macht es 
bewegungseingeschränkten Menschen leicht, 
hier einzukaufen.

Dauns Innenstadt ist mit einem Kopfstein-
pflaster urig-schön. Barrierefrei sind die Stra-
ßen allerdings überhaupt nicht. „Ich fühle mich 
hier oft unsicher“, sagt Stephanie Hartelt.

Das Dauner Forum ist komplett barrierefrei 
und verfügt über eine behindertengerechte To-
ilette, die auch von der angrenzenden Gastro-
nomie mitgenutzt werden kann. 

Diana Kolbe und Stephanie Hartelt setzten 
sich für ein barrierefreies Daun ein und haben 
sich am heutigen Tage persönlich kennenge-
lernt. Diana Kolbe sitzt seit 12 Jahren im Roll-
stuhl, Stephanie Hartelt leidet unter MS.



10 Facher Freizeitspass

Mit der 10er-Kombikarte ist das möglich.

Entweder für einen Besuch in der Eissporthalle  

oder 3h ins Cascade Erlebnisbad.

Kinder & Jugendliche: 45,- € / Erwachsene: 60,- €

Verkauf von  
Markenschlittschuhen  

(Erstschliff ist gratis)

Jetzt ist Eiszeit

sonderoffnungszeiten
24.12.23 - 07.01.24

Güterstraße 7 · Bitburg · Tel. 06561 8447

www.eissporthalle-bitburg.comEiskalte News

Heiligabend: 10.00 - 14.00 Uhr

1. Weihnachtstag: geschlossen

2. Weihnachtstag: 10.00 - 18.00 Uhr

Silvester: 10.00 - 16.00 Uhr

Neujahr: 14.00 - 18.00 Uhr

Lindenweg 1 · 54576 Dohm-Lammersdorf · Tel. 06593 - 20 89 90 

www.automarien.de

Ihr eBike-Partner in der Region

Werkstattservice, Zubehör &

E-BIKE
WINTER
SALE!
JETZT VOR ORT AUF  
LAGERWARE!
Probefahrten möglich.

Alle Marken verfügbar!

Sicherheit mit System für Mensch und Umwelt

Bender Systeme GmbH & Co. KG 
Blumengasse 1a · 54570 Deudesfeld
Tel.:  06599-961096 
www.bender-systeme.de

und einen guten Rutsch ins neue Jahr. Bleiben Sie gesund!

Ihnen frohe 
Weihnachten

Das gesamte Team Wunscht

Unabhängige  
Photovoltaik Beratung

Norbert Hütten

“Es geht um Ihre Wünsche und 
um Ihren Vorteil.”

Die Beratungs-Termine werden individuell mit  
ihnen telefonisch unter 0176 380 11 500 vereinbart.

Lindenweg 1 · 53539 Reimerath 
www.macht-strom.de

Vom Fachmann!

• Estrichverlegung
• Rüttelboden 
• Fliesenverlegung
• Fliesenausstellung
 (Unverbindliche Beratung 
 nach Terminvereinbarung)

Auf der Lehmkaul 5 · 56767 Uess
Tel. (0 26 92) 4 82 & 93 183 0
info@estrich-maas.de
www.estrich-fl iesen-maas.de

Wir renovieren nahezu
staubfrei mit AirClean
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Herr Pfeifer, was ist eigentlich die Regional-

marke Eifel? 

Da geht es in erster Linie darum, Produkte  

und Dienstleistungen aus der Eifel besser zu  

vermarkten.  

Das hört sich recht simpel an. Was passiert 

da genau? 

Die Qualität der Produkte muss auf „Herkunft 

Eifel" kontrolliert werden und es muss sicher-

gestellt sein, dass die Wertschöpfung, die man 

mit den Produkten erzielt, auch in der Region 

bleibt.

Macht ja auch Sinn? 

Ja, auf jeden Fall. Die Eifel ist ja in weiten 

Teilen immer noch landwirtschaftlich geprägt. 

Klar, auch hier gibt es den Strukturwandel. 

Aber wir reden auch über das Thema Ernäh-

rungssouveränität. Man hat zuletzt ja gesehen, 

was da alles passieren kann. Aufgrund des 

Ukraine-Krieges haben sich Warenströme 

verändert oder Getreide wurde knapp. Und 

genau hier kann die Regionalmarke regionale 

Wirtschaftskreisläufe ankurbeln, Kooperatio-

nen herstellen und all diese Dinge miteinander 

verbinden, damit Geld und Arbeitsplätze hier 

in der Region bleiben. 

Was sind denn die typischen Dinge, die aus 

der Eifel kommen?  

Wir sind hier in der Eifel sehr breit aufgestellt. 

Wir haben beispielsweise den Eifel Premium-

Schinken als Aushängeschild. Wir haben die 

Eifel-Edelbrände, Eier, Fleisch. Weiter geht es 

mit Mineralwasser, Bier, Äpfel, Kartoffeln, Obst 

und Gemüse bis hin zum Getreide. Da ist alles 

dabei. 

Ist es da nicht ein Vorteil, dass man die Eifel 

nicht auf ein oder zwei Produkte reduzieren 

kann?

Ja, genau. Wir zeichnen uns zum Glück nicht 

dadurch aus, dass wir uns auf ein oder zwei 

Spezialprodukte konzentrieren müssen, wovon 

dann auch viele Dinge abhängig wären. Unsere 

Stärke liegt ganz klar in unserer Breite.

Die Betriebe produzieren und der Verbrau-

cher soll die Produkte kaufen. Tut er das, 

wenn ihm die heimischen Produkte zu teuer 

sind? 

Ja schon, aber hier ist der Verbraucher noch 

mehr gefragt, die Produkte auch zu kaufen. 

Wir reden oft von der Wertschöpfungskette 

und schieben dann immer die ganze Ver-

antwortung auf die Produzenten. Unsere 

Produzenten mühen sich ab, die Produkte 

herzustellen, können aber mit den industriell 

hergestellten Lebensmitteln oft preislich nicht 

mithalten. Hier muss ein noch konsequenteres 

Umdenken entstehen. 

Wie soll das gehen?

Wir müssen dieses Thema viel mehr in den 

Mittelpunkt stellen und aufklären. Die Verant-

wortung, dass regionale Produkte eine Chance 

„WIR SIND NICHT MEHR SO PRÄSENT WIE FRÜHER“
Produkte aus der Region sind gefragt. Verbraucher achten auf Qualität und Herkunft und sind auch bereit mehr 

dafür zu zahlen. Nur ein Lippenbekenntnis? Wir sprechen mit Markus Pfeifer über die Marke aus der Eifel.

Markus Pfeifer 
57 Jahre alt, verh. 2 Kinder,
wohnhaft in Salmtal
beruflicher Werdegang
Abitur
BWL-Studium mit Schwerpunkt Marketing
Abschluss: Dpl. Kaufmann

seit 01.12.2005
Geschäftsführer Regionalmarke Eifel



am Markt haben, liegt auch auf der Nachfrage-

seite.

Dann müssten die Verbraucher auch in den 

Supermärkten die regionalen Produkte wahr-

nehmen. Dort wirbt man aber lieber mit Bil-

ligprodukten aus industrieller Herstellung? 

Die Werbung mit Preis-Angeboten ist das eine. 

Das Präsentieren von regionalen Produkten 

ist das andere. Der Handel hat sich schon den 

regionalen Produkten gut geöffnet. 

Was findet man denn an regionalen Produk-

ten im Einkaufswagen ?

Man muss das etwas differenziert betrachten. 

Ein Lebensmittelmarkt führt ca. 20 bis 40.000 

Artikel. Als wir den Eifel Premium-Schinken auf 

den Markt gebracht haben, gab es auch vorher 

schon mehr als 100 andere Schinkensorten. 

Wir haben den Schinken ja nicht erfunden. 

Aber wir kämpfen mit unseren regionalen 

Produkten gegen diese Riesenmenge an günstig 

hergestellter industriellen Produkten, die  qua-

litativ nicht einmal schlecht sein müssen. Und 

trotzdem wird man ganz sicher Eier aus 

der Region im Einkaufswagen finden. Dann 

auch regionales Mineralwasser, Apfelsaft. Man 

wird Wurst, Fleisch, Yoghurt und Frischmilch 

und logischerweise auch mal Honig aus der 

Region im Einkaufswagen  finden. Da bin ich 

mir sicher. 

Und was sind Äußerungen der Verbraucher 

in Sachen Regionalität und Nachhaltigkeit 

wert? Sind das nur Lippenbekenntnisse?

Wenn man die Konsumenten fragt, würden Sie 

gerne mehr regional kaufen, mehr Bio, dann sa-

gen ganz viele "Ja". Aber wenn dann der relativ 

teure regionale Honig neben dem Billighonig 

aus fernen Ländern steht, dann wird leider das 

Gegenteil zum vorher Gesagten gemacht.

Okay, zurück zu den Produkten aus der Eifel. 

Wie sieht hier die Entwicklung aus?

Wenn man bei den Lebensmitteln bleibt - wir 

haben ja auch noch andere Geschäftsfelder 

- dann hat sich in der Eifel mit regional herge-

stellten Produkten sehr viel getan. Leider nicht 

immer unter der Regionalmarke Eifel. Es gibt 

überall kleine Betriebe, Direktvermarkter mit 

tollen Produkten, aber die gehören leider nicht 

immer zu unserer Marke. 

Was können Sie da tun?

Hier schaue ich mit einem lachenden und 

einem weinendem Auge drauf. Einerseits freue 

ich mich, dass sich etwas getan hat, auf der 

anderen Seite frage ich mich, welche Vorteile 

vielen Anbietern Zugute kommen könnten, 

wenn deutlich mehr Betriebe unter der Re-

gionalmarke vereint wären. Man könnte zum 

Beispiel ein viel besseres Marketing aufbauen. 

Wir sind ein Netzwerk über 10 Kreise, aber für 

viele Einzelbetrieben in der Eifel sind wir leider 

nach wie vor nicht interessant. 

Das heißt?

Für mich macht das wenig Sinn. Und das 

macht die Eifel mittlerweile falsch. Wir sind 

nicht mehr so präsent wie früher.

Und trotzdem arbeiten Sie daran, diese 

Dinge zu verbessern?

Wir leisten mit den Mitglieder nach wie vor 

einen Riesenbeitrag für die Region. Wir brau-

chen aber wieder mehr Betriebe, damit man 

eine Macht bekommt, wie die Großen. Daran 

arbeiten wir Tag für Tag.                                  kd

Baufacharbeiter
(m/w/d)

Du hast Beton im Blut und ein Herz fürs Handwerk? Wünschst 
dir einen Job, in dem du von den Besten lernen und deine Ideen 
einbringen kannst? Komm ins Heibges Team und erschaff e mit 
uns gemeinsam Großes! Wir bieten dir ein überdurchschnittliches 
Gehalt, abwechslungsreiche Tätigkeiten, Entwicklungschancen 
und vieles mehr.

Unsere Mauertaktik: Respekt und Zusammenhalt.

heibges-bau.de/jobs

Wir stehen für nachhaltiges Wirtschaften in den Bereichen:

Regionalmarke EIFEL – 
Ihre Qualitätsmarke in der Region

Das verlässliche Zeichen für Regionalität, Qualität und Transparenz.

Regionalmarke EIFEL GmbH
Kalvarienbergstraße 1 | 54595 Prüm | Tel.: 06551 981090
www.regionalmarke-eifel.de

> Moderne, regionale 
 Unternehmen
> Zukunftsorientiertes 
 Personalmanagement

ENERGIE

> Regenerative und regionale 
 Erzeugung
> Umwelt- und 
 Ressourcenschonung

> Regionale Produkte
> Qualität aus Land-, 
 Forstwirtschaft und 

Handwerk

> Gelebte Gastlichkeit und 
 guter Service
> Regionale Speisen und 
 Getränke



Produktionsmitarbeiter (m/w/d)

Mechatroniker (m/w/d)

1

Lena Weiler;
Lilienthalstr. 11; 54634 Bitburg
lena.weiler@witte-automotive.de | www.witte-automotive.de
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Mechatroniker (m/w/d)
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Lena Weiler;
Lilienthalstr. 11; 54634 Bitburg
lena.weiler@witte-automotive.de | www.witte-automotive.de
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Lena Weiler;
Lilienthalstr. 11; 54634 Bitburg
lena.weiler@witte-automotive.de | www.witte-automotive.de

Produktionsmitarbeiter (m/w/d)

Mechatroniker (m/w/d)

1

Lena Weiler;
Lilienthalstr. 11; 54634 Bitburg
lena.weiler@witte-automotive.de | www.witte-automotive.de

WITTE Automotive - WITTE Bitburg GmbH
Lilienthalstr. 11; 54634 Bitburg | www.witte-automotive.de

Seit 1899 zeichnet sich WITTE Automotive durch kreative und innova-
tive Lösungen im Bereich Schließ- und Verriegelungstechnik aus. Heu-
te zählen wir zu den Technologieführern im Bereich mechatronischer 
Schließsysteme und investieren kontinuierlich in die Entwicklung innova-
tiver Systemlösungen für Türen, Klappen, Interieur und Sitze. Gegenwär-
tig erzielen wir mit mehr als 5.000 Mitarbeitern an unseren Standorten 
in Deutschland, Tschechien, Bulgarien und Schweden einen Umsatz von 
deutlich über einer halben Milliarde EUR. Global sind wir mit unseren 
Partnern durch VAST in Nord- und Südamerika sowie in Asien vertreten.

Am Standort Bitburg fertigen wir mit 180 Mitarbeitern qualitativ hoch-
wertige Kunststoff-Spritzgießteile für Innovationen in Kunststoff. Vom 
Werkzeugbau über die Produktion in einem modernen Spritzgießma-
schinenpark bis hin zur Montage beherrscht WITTE Bitburg eine Vielfalt 
an technischen Herausforderungen.

Interessiert? Dann bewerben Sie sich jetzt über unser  
Bewerberportal. Wir freuen uns auf Sie!

	Spannende Herausforderungen in einem internationalen Arbeitsumfeld

	Interne und externe Weiterbildungsmöglichkeiten

 Betriebliches Gesundheitsmanagement

 Fahrtkostenzuschuss 

 Bezuschussung einer Altersvorsorge, Urlaubs- und Weihnachtsgeld,  
 30 Tage Erholungsurlaub pro Jahr

	Flexible Arbeitszeitgestaltung

Wir bieten Ihnen:

	(Junior) Industrial Engineer / Projektleiter (m/w/d)  
 im Bereich Kunststoffspritzguss

	Industriemeister Kunststoff- und Kautschuktechnik (m/w/d)

	Werkzeugmechaniker (m/w/d)

	Instandhaltungsmitarbeiter [Mechanik / Elektronik / Mechatronik] (m/w/d)

	Messtechniker (m/w/d)

	Produktionsmitarbeiter (m/w/d)

	Verfahrensmechaniker (m/w/d)

Berufliche Perspektiven in Bitburg:

Jobs für  
Anpacker!

Jetzt bewerben
LENZEN Gebäudemanagement
Am Kreisel West 8 · 56814 Faid
Tel. +49 2671 9896 0 
www.lenzengruen.de/jobs

Hugo Lenzen  
bietet Dir den perfekten Job 

in der Garten- und Landschaftspflege.  
Von der klassischen Gärtner-Tätigkeit  

bis hin zum Führen modernster Maschinen.
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Im Herzen Ulmens, am historischen Alten 

Postplatz befindet sich seit 2006 der 

Friseursalon Trendfriseur HAARscharf. Aus 

strömendem Regen betrete ich den gemüt-

lichen Friseursalon und werde herzlich von 

Katja Schaaf in Empfang genommen.

Vor zwei Jahren hat sie sich dazu entschlos-

sen, ihr Kerngeschäft, den Friseursalon mit 

einem Zweithaarstudio zu ergänzen. „Die 

wachsende Nachfrage hat mich bestärkt, 

diesen zweiten Schwerpunkt zu setzen und 

damit durchzustarten“, erzählt mir die Haar-

expertin. „Natürlich waren dazu viel Arbeit 

und Vorbereitung nötig. So mussten etwa 

Mitarbeiter geschult und Räumlichkeiten 

ausgebaut werden. Heute können wir mit 

allen gängigen Krankenkassen abrechnen und 

sind nicht mehr nur Haarprofis, sondern auch 

Gesundheitsdienstleister.“

Schnell ist Trendfriseur HAARscharf zu 

einer etablierten Adresse für hochwertige 

Zweithaar- Lösungen geworden. Angeboten 

wird eine breite Palette von Dienstleistungen 

und Haarintegrationen für Kunden, die etwa 

durch Alopecia, Chemotherapie oder anderen, 

krankheitsbedingten Haarausfall einen Haar-

ersatz benötigen.

„Uns ist eine freundliche und angenehme 

Atmosphäre sehr wichtig, in der wir unsere 

Kunden professionell und einfühlsam be-

raten, um dann ganz individuelle Lösungen zu 

finden, die genau auf die jeweiligen Wünsche 

und Bedürfnisse abgestimmt sind. Dabei ent-

steht ein ganz besonderes Verhältnis zu den 

Menschen und ich bin sehr dankbar, dass ich 

diesen Beruf ausüben darf“, erzählt mir Katja 

Schaaf und ist sichtlich berührt.

Die Unternehmerin führt mich bei unsrem 

Treffen nicht nur durch ihren liebevoll einge-

richteten Salon, sondern gewährt mir darüber 

hinaus Einblick in ihre Zweithaar- Werkstatt, 

in der sie mit Hingabe oft mehrere Stunden in 

ihrer wertvollen Arbeit versinkt. „Hier kommen 

die Perücken von Kunden an, die dann zum 

Beispiel eine trendige Balayage, Strähnen 

oder einen coolen Haarschnitt bekommen.“ 

Katja Schaaf hat sich mit ihrem ganz eigenen 

Färbestil innerhalb kürzester Zeit einen 

Namen, auch in den sozialen Netzwerken 

wie Instagram oder Facebook gemacht und 

dadurch deutschlandweit einen großen und 

zufriedenen Kundenstamm aufgebaut, der ihr 

seine edlen Echthaarteile anvertraut. 

Dabei bietet sie eine schier endlose Zahl 

unterschiedlicher Zweithaaroptionen an, 

die sie mir begeistert erklärt und zeigt. Von 

Extensions über Volumentopper bis hin zu 

Perücken, alles in unterschiedlichsten Stilen, 

Farben und Materialien, die sich allesamt un-

sichtbar in das eigene Haar integrieren lassen.

Katja Schaafs Vision ist es, neue moderne 

Maßstäbe in der verstaubten Zweithaar-

Branche zu setzten. Dazu gehört auch, andere 

Friseurinnen diesen so wichtigen Beruf ans 

Herz zu legen und zu vermitteln, wie sinnvoll 

diese Arbeit ist. „Wir möchten im nächste 

Jahr Friseure im Zweithaarbereich bei uns 

weiterbilden“, gibt Katja Schaaf mir einen Aus-

blick in die Zukunft, „und hierzu suchen wir 

händeringend Personal. Ein weiterer Wunsch 

ist es, für die Kunden unserer Region noch 

präsenter zu werden, um diese dann vor Ort 

beraten und betreuen zu können.“

Na dann, auf gute Geschäfte, Frau Schaaf!

Mit handwerklicher Präzision, einer Menge Empathie und Leidenschaft ist Katja Schaaf nicht 
nur Friseurin, sondern auch Zweithaarspezialistin und Wig-Coloristin.

„Ich inhaliere Haare“, sagt die leidenschaftliche 
Zweithaarspezialistin Katja Schaaf, für die ihr Beruf 
Berufung ist.

Ein exklusiver Blick in Katja Schaafs Zweithaar-
werkstatt lässt die Vielfalt an Zweithaar erahnen.

Typveränderung gefällig? Katja Schaaf testet ihre 
Perücken und Topper auch gerne mal selbst.

WIE LAUFEN DIE GESCHÄFTE,
FRAU SCHAAF?
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Rechtsanwältin 
Andrea R. Oster  

Fachanwältin 
· für Familienrecht
· für Versicherungsrecht 
· für Bau- und  
 Architektenrecht

Mediatorin 

Jetzt auch Spezialkenntnisse im Erbrecht! 
RAin Oster hat die Prüfung für 
Fachanwälte im Erbrecht mit 
Erfolg abgelegt.

Mo. - Do. 08.00 - 13:00 Uhr
 14:00 - 17:00 Uhr
Fr.  08:00 - 13:00 Uhr

HAND IN HAND
FÜR IHR RECHT

Die Rechtswissenschaft ist nicht nur mein Metier, sie 
ist meine Leidenschaft. Menschen zu ihrem Recht zu 
verhelfen – das treibt mich an, dafür lebe ich.
 
Als Rechtsanwältin, Mediatorin und Fachanwältin für 
Familien-, Versicherungs- sowie  
Bau- und Architektenrecht habe ich mein Wissen 
immer wieder erweitert. Dies geschah kürzlich durch 
meine erfolgreiche Absolvierung des Fachanwalts-

lehrgangs für Erbrecht. Mit dieser Fachkompetenz 
und meiner langjährigen Erfahrung setze ich mich 
für die konsequente Durchsetzung der Interessen 
meiner Mandanten engagiert ein – sowohl außerge-
richtlich als auch im Gerichtsverfahren.
 
Profitieren Sie von diesem Fachwissen.  
Kämpfen wir gemeinsam für Ihr Recht.

Abt-Richard-Str. 2 · 54550 Daun
Tel: 06592 / 9845365 · Fax: 06592 / 9845366
oster@kanzlei-oster.com · kanzlei-oster.com

Erbrecht & 
VorsorgeFamilienrecht Bau- &  

Architektenrecht

MediationAllgemeines 
Zivilrecht

Versicherungs-
recht

Vereinbaren Sie jetzt Ihren  
persönlichen Beratungstermin

Probieren  
Sie es 
selbst!

54550 Daun
Trierer Straße 17

Tel. 06592-980378

56766 Ulmen 
Kelberger Straße 2 

Tel. 02676-383

54570 Deudesfeld  
Hauptstraße 15
Tel. 06599-295

www.dereifelmetzger.de

Neu im Angebot:
· Heiße Theke

· EIFLER 
 KLAPPSCHMEEREN 
 lecker belegt 

· Frische Salate

Wir setzen wie gewohnt  
auf höchste Qualität aus 
regionaler Herstellung.

Sie schmecken die Eifel !

Wir suchen Dich!

Abt-Richard-Straße 16 · 54550 Daun  
Tel.: 06592 8011 · info@hdg-daun.de

www.hdg-daun.de

Physiotherapeut
m/w/d für Minijob oder als Festanstellung
auf 20, 30 oder 38 Stunden - Woche, damit

die Work-Life-Balance auch zu dir passt.

3 oder 4 Tage Woche ist auch kein Problem.

Bezahlung erfolgt nach Qualifikationen,
Berufserfahrung und Aufgabenbereich.

Wir haben  
die Top- 
Auswahl!

Öffnugszeiten

... in Ihrer Nähe!

Mo. - Fr.: 09:00 - 18:00
Samstag: 09:00 - 15:00
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Stadtbürgermeister Marder bringt es 

auf den Punkt: „Die Trierer Straße von 

Gerolstein kommend war schon immer das 

Einfahrtstor in unsere Stadt.“ Vor ein paar 

Jahren wurde hier der Omnibusbahnhof er-

neuert, der die Funktion dieses Einfahrtstors 

noch einmal unterstreicht und seitdem das 

Bild der Straße mitprägt.  

Die meisten Schulen und viele Arztpraxen 

befinden sich entlang oder abgehend der 

Trierer Straße, die so zum Verteiler in das 

Bildungs- und Versorgungszentrum der 

Stadt wird. „Besonders auf der linken Seite 

in Richtung Zentrum findet man zahlreiche 

Geschäfte, vom Fahrradladen über Orthopä-

die-Schuhtechnik bis hin zum Metzgerladen“, 

beschreibt Friedhelm Marder die örtliche 

Situation. Ins Auge stechen in der Trierer 

Straße besonders der Edeka-Markt und auch 

die Bäckerei Roden, die neben dem Einkauf 

von Brot und Backwaren auch gerne für eine 

kleine Pause zwischendurch genutzt wird. 

Die sich anschließende Abt-Richard-Straße 

ist im Wesentlichen von Apotheken und dem 

modernen Bankgebäude der Volksbank  

RheinAhrEifel geprägt. Von hier geht es wei-

ter über in die Wirichstraße, an dessen Ende 

sich die Kirche St. Nikolaus befindet. Hier 

in  dieser Einkaufsmeile tummelt sich die 

Vielfalt des Einzelhandels. Juweliere, Sport- 

und Bekleidungsgeschäfte liegen Tür an Tür. 

Aber auch ein Bestattungsinstitut und ein 

Notariat findet man hier. „Es ist ein großer 

Vorteil, dass viele unterschiedliche Angebote 

so nah nebeneinander liegen und dadurch 

für die Menschen gut erreichbar sind“, stellt 

Friedhelm Marder fest.  

Die Straßen sind zwar keine reinen Fuß-

gängerzonen, muten aber durch die enge 

und urige Bebauung ein klein wenig so an. 

Nicht zuletzt, laden sie die Besucher der 

Stadt dadurch zum Bummeln und Shoppen 

ein. Die gute Vernetzung, die durch den 

Gewerbe- und Verkehrsverein durch viele 

verschiedene Aktionen und Projekte, wie 

etwa die verkaufsoffenen Sonntage ge-

fördert wird, sorgt dabei für einen besonders 

guten Kundenservice.

Abgerundet wird alles durch das nahgelege-

ne Parkhaus in der Borngasse, das die Park-

situation rund um die betreffenden Straßen 

erheblich entlastet.“

Natürlich gibt es neben den hier von uns 

ins Auge gefassten Straßen noch weitere 

interessante Besuchermagnete in der Stadt, 

auf die wir allerdings in dieser Ausgabe nicht 

alle eingehen können. „Uns ist es wichtig, 

die Menschen, die in unserer Stadt etwas 

auf die Beine stellen wollen, zu unterstüt-

zen“, erzählt Friedhelm Marder weiter. Auf 

diese Weise schafft man es offenbar auch, 

Stück für Stück dem bestehenden Leerstand 

entgegenzuwirken. So wurden am letzten 

verkaufsoffenen Sonntag gleich zwei gastro-

nomische Objekte neu und wieder eröffnet.  

Eines der beiden Objekte ist das Café 

Thielen in der Wirichstraße, was mit seinem 

besonderen Ambiente frischen Wind in 

die Café-Szene der Stadt bringen dürfte. 

Zusätzlich finden in den drei Straßen auch 

immer wieder Veranstaltungen und Aktionen 

statt, die von Besuchern und Publikum gerne 

angenommen werden. Die Trierer Straße, die 

Abt-Richard-Straße und die Wirichstraße 

sind neben den vielen anderen interessanten 

Straßen der Stadt, also immer eine Option 

für einen angenehmen und stressfreien 

Einkauf.

Die Trierer Straße, die Abt-Richard-Straße und die Wirichstraße bilden den Puls der Stadt Daun.

HIER IST WAS LOS! 

Unterstützt die Ideen aus der Dauner Geschäfts-
welt: Stadtbürgermeister Friedhelm Marder.

Ein Hauch von Wiener Flair mitten in Daun: das 
neue Café Thielen in der Wirichstraße.

Durch die Trierer Straße gelangt man ins Zentrum 
der Stadt.

Daun: Die Trierer Straße, die Abt-Richard-Straße, die Wirichstraße und seine Betriebe präsentieren sich ...
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Frische, die man schmeckt!

St. Martin Gastronomie · Eifel-Maar-Park 11 · 56766 Ulmen
Zeno Gastronomie · St. Martin Straße 33 · 56761 Düngenheim

info@stmartin-gastronomie.de · www.gastronomie-stmartin.de

St. Martin Gastronomie
Zeno Gastronomie

St. Martin Gastronomie 
Täglich geöffnet von:
von 11.30 bis 21.00 Uhr
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Zeno Gastronomie 
Mo. bis Fr.: 11.30 - 14.00 Uhr
So.: 14.00 - 17.00 Uhr

Snacks und Waffeln mit Kaffee*

14.30 Uhr bis 17.30 Uhr

Abendbuffet
*

17.30 Uhr bis 20.30 Uhr

Bankett • Catering 
Mittagstisch

Wir suchen
Dich!

www.hoergeraete-moeller.de

 In der Zeit vom 23.12.2023 bis zum 1.1.2024 bleiben unsere  
Fachgeschäfte geschlossen. Wir freuen uns Sie im neuen Jahr  

wieder zu begrüßen!

Frohe Weihnachten

Das gesamte Team wünscht allen Kunden und Kundinnen eine  
frohe und besinnliche Weihnachtszeit und bedankt sich für das  
entgegengebrachte Vertrauen.

Betriebsferien 

Gerolstein, Hauptstraße 17
Tel. 06591-811 39

Daun, Trierer Straße 19
Tel. 06592-8215

Adenau, Hauptstraße 26
Tel. 02691-933 109

So viele 
Antworten.

www.
bestattungen-
warneke.de

www.bestattungen-warneke.de

Wehrbüschstraße 1
54550 Daun 06592-96880

Forsttechnik 
Baumaschinen
Kommunaltechnik 
Traktoren

SB Agrar- und Forsttechnik GmbH • www.sbaf-technik.com

Glockenstraße 51-53 
54552 Brockscheid 

Tel.: 06573 953015-0 
info@sbaf-technik.de

Am Hagenblech 85 
59955 Winterberg 

Tel.: 02981 9294884 
info-sbf@sbaf-technik.de

Obere Gasse 37
36452 Kaltenlengsfeld
Tel.: 0151 44920792

rhoen@sbaf-technik.de

Ab 1.275,- €

BBS Heckenschere Schnittbreite bis 4cm

Ab 21.900,- €

Vorführgerät Uniforest Sägespaltautomat  
43/20 J bis 43ø und 20t Spaltkraft

Ab 2.800,- €

Balfor Holzspalter  
Pro 13C inkl. Zapfwelle

Ab 7.400,- €

Uniforest Funkseilwinde 
55 H pro 1,60m Schild

Eigene Logistik, Werkstatt & Hydraulikservice. Mehr als 1000 Maschinen auf Lager!

SBF Weihnachtsaktion
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Anzeige

Manuela Hemmler, stellvertretende Be-

triebsleiterin der St Martin Gastronomie 

ist sich sicher: „Man findet uns nicht zufällig.“ 

Und tatsächlich muss man wissen, wo sich 

dieser besondere Ort befindet, der etwas ab-

gelegen im Eifel-Maar-Park liegt, umgeben von 

Fördereinrichtungen und Wohngruppen. Auch 

das ist kein Zufall, denn diese Gastronomie 

ist kein gewöhnliches Restaurant, sondern ein 

Inklusionsbetrieb und Teil des Bildungs-und 

Pflegeheims St. Martin 

Düngenheim. „Bei uns 

arbeiten Menschen mit 

unterschiedlichen Beein-

trächtigungen, jedoch ohne 

persönliche Betreuung. Das 

heißt, sie sind Teil des ers-

ten Arbeitsmarktes“, erklärt 

mir die gelernte Werbe-

kauffrau. „Das ist für alle 

Beteiligten schon etwas sehr Besonderes. Der 

Mensch steht bei uns im Mittelpunkt und das 

spüren auch unsere Gäste, die auf das Konzept 

meist sehr positiv reagieren.“

Die St. Martin Gastronomie besteht aus zwei 

Säulen. In der Großküche vor Ort, in der ca. 20 

Mitarbeiter tätig sind, wird zum einen Essen 

zubereitet, das täglich von vier LKWs in die an-

gegliederten Wohngruppen aber auch in KITAS 

und Schulen der Region ausgefahren wird. Für 

ihre hochwertige Schulverpflegung wurde die 

St. Martin Gastronomie von der DGE sogar 

ausgezeichnet. Der andere Teil der zubereiteten 

Speisen verwandelt sich in ein reichhaltiges Buf-

fet, welches den Gästen im großen Restaurant-

bereich preisgünstig angeboten wird.

„Im Mai haben wir den mutigen Schritt gewagt, 

unsere Öffnungszeiten auszuweiten und bieten 

seither neben dem Mittagsbuffet auch ein 

Abendbuffet an und dazwischen kann man Kaf-

fee und Gebäck bei uns genießen. Das Angebot 

wird sowohl von den ortsansässigen Gästen als 

auch von Touristen sehr gut angenommen und 

wir freuen uns, so zuverlässig für sie da sein 

zu können“, erzählt Manuela Hemmler weiter. 

Auf meine Frage nach Highlights hebt sie die 

vielen regionalen Produkte hervor, denen die St. 

Martin Gastronomie das 

Siegel „Eifel Gastgeber“ zu 

verdanken hat. Vom le-

ckeren Gebäck über frisch 

tranchierten Braten bis hin 

zur Tagessuppe ist alles da-

bei. Besonders beliebt sei 

auch die Waffelstation mit 

Eistruhe, an der man sich 

leckere belgische Waffeln 

backen kann. Neben dem Restaurant verfügt die 

Gastronomie auch über zwei Veranstaltungs-

räume, die für jeden Anlass gebucht werden 

können, wahlweise ebenfalls inklusive Buffet.

„Was unser Team auszeichnet“, erzählt mir Ma-

nuela Hemmler abschließend, „ist die Offenheit 

und Herzlichkeit, mit der wir miteinander und 

mit unseren Gästen umgehen. Natürlich geht 

es in der Gastronomie manchmal turbulent zu, 

und gerade deshalb liegt uns Wertschätzung 

besonders am Herzen. Etwa in Form von Ge-

burtstagsgeschenken für die Mitarbeiter und 

regelmäßigen Betriebsfeiern.

Wir können einen Besuch in der St. Martin 

Gastronomie nur empfehlen, aber Achtung: 

Man sollte auf jeden Fall reservieren, denn auch 

andere wissen bereits um diesen Geheimtipp.

Die St Martin Gastronomie im Eifel Maare Park in Ulmen heißt 
ihre Gäste täglich mit regionaler Vielfalt und einem ganz beson-
deren Konzept Willkommen. 

DER MENSCH IM MITTELPUNKT 

Restaurant: 88 Sitzplätze 

Terrasse: 40 Sitzplätze 

Tagungs- und Veranstaltungsräume: 
· Großer Saal: 120 Sitzplätze 
· Kleiner Saal: 40 Sitzplätze

Öffnungszeiten & Preise
11:30-14:30 Uhr Mittagbuffet  
(Mo-Sa 11,90/So und Feiertage 14,90 €) 

14:30-17:30 Uhr  
Kaffee- und Kuchenbuffet ( 8,50 € ) 

17:30-21:00Uhr Abendbuffet (14.90 €)

Besonderheiten
· Waffelstation & Eistruhe
· Regionales und preisgünstiges Buffet
· Freundliches und inklusives Ambiente 
· Monatliche Specials  
 (Dezember: Glühwein und Wild)
· komplett barrierefrei 
· Spielecke für Kinder

»Info

Eifel-Maar-Park 11 · 56766 Ulmen
Tel.: 02676 - 910382 
info@stmartin-gastronomie.de 
www.gastronomie-stmartin.de

Die stellvertretende Betriebsleiterin Manuela 
Hemmler leistet mit ihren 2 Kollegen ganze Arbeit 
in der Administration und fühlt sich wohl in dem in-
klusiven Betrieb.

Ein Highlight: Die Waffelstation mit Eistruhe 
ist in jedem Buffetpreis der St. Martin Gast-
ronomie enthalten. Hier kann man sich nach 
Herzenslust bedienen.

Das große Restaurant bietet Platz für knapp 88 
Gäste. Oftmals kommen auch betriebseigene Wohn-
gruppen im barrierefreien Restaurant vorbei und ge-
nießen das reichhaltige Buffet. 

Daun: Die Trierer Straße, die Abt-Richard-Straße, die Wirichstraße und seine Betriebe präsentieren sich ...



Wie läuft die Aktenvernichtung vor Ort ab?

Anfahrt zum 
Kunden

Schritt 1
Transport der 

Akten zum LKW

Schritt 2
videoüberwachte 

Vernichtung

Schritt 3
Ausstellung

Vernichtungszertifikat

Schritt 4
Entsorgung
Recycling

Schritt 5

sicher-vernichtet.de GmbH · Auf der Struth 9 · 53539 Kelberg
Tel.: 0800 - 15 15 444  oder 02692 - 32 40 270 · info@sicher-vernichtet.de

Einfache und  
schnelle Vernichtung
Es können loses Papier oder 
komplette Aktenordner der  
Vernichtung zugeführt werden.  
Die Vernichtungsanlagen sind 
für hohe Durchsätzeausgelegt.

Sicherheit ohne  
Transportrisiko
Die Akten verlassen nicht Ihr Gelän-
de und werden unter Ihrer Aufsicht 
im Lkw geschreddert. Sie können 
den Prozess am Monitor verfolgen. 

Vernichtungszertifikat  
als Nachweis gemäß DSGVO
Sie erhalten vor Ort ein Zertifikat als 
Nachweis der ordnungsgemäßen
Vernichtung Ihrer Akten mit ausgewiese-
nen Mengen und Sicherheitsstufe nach 
DIN 66399.

Egal ob ein Großarchiv mit  
mehreren tausend Akten- 
ordnern anfällt oder Sie ein  
Containersystem für Ihre  
täglich anfallenden Dokumente  
im Unternehmen einführen  
möchten – wir vernichten 
schnell und sicher vor Ort bei 
Ihnen auf dem Firmengelände.

Aktenvernichtung  
schnell und sicher vor Ort

Bild: Freepik.com

• unbefristeter und sicherer Arbeitsplatz
• 4-Tage-Woche
• gutes und kollegiales Arbeitsklima in einem jungen Team
• Urlaubs- und Weihnachtsgeld
• Zeitkonto
• Betriebsrente & Altersvorsorge
• moderner & heller Arbeitsplatz mit Klimaanlage
• freie Kalt- und Heißgetränke

Senden Sie uns Ihre aussagekräftigen  
Bewerbungsunterlagen an:
Nett GmbH Stahl- und Metallbau - Personal - 
Auf der Struth 11 - 13 · 53539 Kelberg

oder per E-Mail: d.daus@nett-metallbau.de
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Aktuell suchen wir (m/w/d):

Vermessungs-/ Aufmaßtechniker &

Technische Zeichner

KRÄMER BEDACHUNGEN · Inh. Daniel Krämer
Brunnenstraße 7 · 54552 Üdersdorf · mail@kp-dach.de 

Tel. 06596/9005166 · Mobil 0160/90121379

Dachreparatur · Neubau-Eindeckung · Altbausanierung
Wandverkleidung · Balkon-, Terrassen & Garagenabdichtung

Isolierung · Photovoltaikanlagen · Zimmereiarbeiten

Mehr im Internet unter: www.kp-dach.de

kompetent · kundenorientiert · zuverlässig

DER WINTER

IST DA!

Wir wünschen schöne Weihnachtstage und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr!
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So langsam kommt sie wieder, die 

besinnliche Weihnachtszeit. Und wäh-

rend man sich einstimmt, treten immer 

mehr Menschen aus der katholischen Kir-

che aus. Eine halbe Million hat sich allein 

im Jahre 2022 aus vielfältigen Gründen 

von der Institution abgewendet. In der 

Folge verwaisen die katholischen Gottes-

häuser zunehmend. Weihnachten ist 

längst auch ein Konsumfest geworden, an 

dem der eigentliche Kern, nämlich Christi 

Geburt, aufwendigen Beleuchtungen und 

der Hektik des Geschenkekaufs weicht. 

Der Bezug zur Kirche und ihrer Botschaft 

verblasst und es lässt vermuten, dass 

auch an Weihnachten die Kirchenbänke 

leerer werden. Um herauszufinden, ob das 

wirklich so kommen wird, habe ich mich 

mit Pastor Jonas Weller getroffen, der seit 

12 Jahren im Priesteramt und seit zwei 

Jahren leitender Pfarrer der Pfarrgemeinde 

Gillenfeld ist.

„Man nimmt es in Anbetracht des Zu-

standes der katholischen Kirche nicht an, 

aber an Weihnachten sind unsere Kirchen 

nach wie vor voll. Das höre ich auch aus 

den umliegenden Gemeinden. Weih-

nachten hat bei den Menschen immer 

noch eine Sonderstellung. Auch solche, 

die das ganze Jahr über nichts mit uns 

zu tun haben, kommen an diesen Tagen 

in die Kirchen. Es scheint für viele doch 

dazuzugehören, und das hat auch etwas 

mit familiär geprägten Traditionen zu tun“, 

erzählt mir der 38-jährige Pastor. 

Neben den klassischen Hochämtern am 

ersten und zweiten Weihnachtstag und 

den beliebten Christmetten an Heilig-

abend bemüht sich Gillenfeld an den 

Feiertagen um ein breites Angebot, um 

möglichst viele Menschen zu erreichen. 

„Wir starten am Heiligen Abend immer mit 

einem Gottesdienst im Altenheim. Für die 

Familien und jüngeren Menschen ist in 

den letzten Jahren ein Krippengang durch 

den Ort entstanden, der die Geschich-

te Jesu Geburt an unterschiedlichen, 

liebevoll gestalteten Stationen erzählt“, 

berichtet Jonas Weller und betont dabei 

das Engagement der Menschen in der Ge-

meinde, die das möglich machen. 

Als weitere Gründe für die vollen Kirchen 

führt Jonas Weller den Aspekt der Ge-

meinschaft an, der sich auf unterschied-

liche Weise zeigt. Sei es durch die festliche 

Musik von Musikvereinen und Chören, die 

Krippenspiele oder einfach das Zusam-

mensein mit anderen - all das erschaffe 

ein Gefühl von Verbundenheit, etwas das 

an Weihnachten und am Ende das Jahres 

für viele noch einmal wichtiger wird.

„Natürlich ist nicht abzustreiten, dass 

Weihnachten längst auch ein Fest der 

materiellen Geschenke geworden ist. Auch 

die Adventszeit ist heute mehr durch 

Glühwein und Weihnachtsgebäck geprägt 

und wird nicht mehr, wie ursprünglich 

gedacht, als besinnliche Zeit der Vor-

bereitung und des Rückzugs verstanden“, 

bedauert der gebürtige Piesporter.

„Im Angesicht der aktuellen Weltlage 

wünsche ich mir, dass wieder mehr Men-

schen die Lebensrelevanz des christlichen 

Glaubens für sich erkennen. Denn es sind 

die Beziehungen und die Gemeinschaft, 

die unser Leben wertvoll machen und 

dazu wollen wir als katholische Kirche 

beitragen, an Weihnachten aber auch an 

jedem anderen Tag im Jahr.“

Geschmückte Straßen, Glühweinduft und so viele Kirchenaustritte wie nie zuvor.  
Bleiben die Bänke nun auch an Weihnachten leer?

WEIHNACHTEN UND DIE KATHOLISCHE KIRCHE

Jonas Weller freut sich auf das Heilige Fest und arbei-
tet bereits an seiner Weihnachtspredigt.

Laut Pfarrer Jonas Weller werden diese  Bänke der Sankt Andreas Kirche in Gillenfeld  an Weihnachten gefüllt sein.



Hier registrieren!

Weihnachtsshoppen 
in der Vulkaneifel

Einheimische Geschäfte 
unterstützen und doppeltes 

Cashback sichern.

Jetzt doppeltes

Cashback sichern!

ksk-vulkaneifel.de/s-cashback 

Ihr  Raiffeisen-Markt Kelberg
Industriegebiet "Auf dem Steinrausch" • Raiffeisenweg 1

Tel. 0 26 92 / 92 23-0 • www.rwz.de
geöffnet: Mo.-Fr.: 08:00-18:00 Uhr • Sa.: 08:00-13:00 Uhr

HAUS & GARTEN • BRENNSTOFFE

LANDWIRTSCHAFT • FUTTERMITTEL
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Ihr Raiffeisen-Team berät Sie gerne!

Kelberg_4c_93x66mm.indd   1 02.10.2019   11:47:32

Hauptstraße 22  
54568 Gerolstein
Telefon: 06591 / 35 28

Aufgrund von Renovierungsarbeiten finden  
Sie uns vorübergehend in der

Hauptstraße 31 · Beim Brunnen am Rondell

Wir wünschen Ihnen  
und Ihrer Familie ein frohes  
Fest und ein gutes Jahr 2024!

Montags geschlossen!

 Wir machen‘s einfach.www.pmpg.de

Wir sind für Sie da:  
Raderstraße 15, Gerolstein, Tel. 06591 95 25-0

    Nicht nur in Sachen Steuern  
sind Sie bei uns gut beraten. 
Andreas Theres, Steuerberater und Partner bei PMPG

STEUERBERATUNG  |  RECHTSBERATUNG  |  UNTERNEHMENSBERATUNG

AZ_Image_Theres_93x137_RZ.indd   1AZ_Image_Theres_93x137_RZ.indd   1 08.11.23   16:3408.11.23   16:34

HEISSSS!
Genießen Sie 
die heißen 
Steine. Bei 
einer Hot Stone 
Massage 
für nur 42 €

SCHAUMIG!
Ein Tag pure 
Entspannung: 
Bei einer Seifen-
schaummassage 
plus Tageskarte 
Therme & Sauna 
für 60 €

RELAX-TAG!
Ganzkörper-
abreibung 
sowie -massage, 
Salatteller 
nach Wahl plus 
Tageskarte 
Therme & Sauna 
für 86 €

 ZEHNMAL!
 Garantiert ein 
unvergessliches 
Badevergnügen: 
unsere 10er 
Karten ab 105 €

 WERTVOLL!
 Passt auch 
für das kleine 
Portemonnaie: 
die Wertgut-
scheine. Gibt’s 
bereits ab 10 €
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 Die Vitalquelle in Bad Bertrich
www.vulkaneifeltherme.de

 therme
vulkaneifel

Frohes Fest? 
Geschenkt!

EINFACH 

ONLINE ORDERN 

ODER ANRUFEN 

02674/9130742



21

Kaum ein E-Auto-Besitzer weiß, dass es zu der BAFA-Prä-

mie bei der Anschaffung eines Elektroautos auch noch 

ein weiteres Extra gibt, die THG-Prämie. Die Abkürzung THG 

steht für Treibhausgas. Weil Elektroautos im Vergleich

zu Verbrennern kein CO2  ausstoßen, können sich die Besitzer 

diese Einsparung vergüten lassen. 

Die Suche nach einem Experten, der uns erklärt, wie es 

funktioniert, war erfolglos. Selbst die Verkäufer von E-Autos 

in den Autohäusern, kennen sich bei diesem Thema nicht aus. 

Daher haben wir Steuerberater 

Andreas Theres von der Gerol-

steiner Kanzlei PMPG gebeten, 

sich für orange7 zu diesem 

Thema einmal schlau zu ma-

chen, was er dann auch getan 

hat: „Meine Recherchen haben 

ergeben, dass alle E-Auto-Be-

sitzer die THG-Prämie jedes 

Jahr beantragen können. Für 

dieses Jahr ist das allerdings 

nicht mehr möglich, denn 

die Anträge müssen jeweils 

bis Mitte November für das 

zurückliegende Jahr gestellt sein". Die THG-Prämie zahlt nicht 

der Staat, sondern die Mineralölkonzerne. Grundsätzlich wer-

den Unternehmen wie Shell, Aral oder BP per Gesetz zur Wei-

terentwicklung der Treibhausgasminderungsquote verpflich-

tet, die sie dann jährlich um einen bestimmten prozentualen 

Anteil im Vergleich zum Vorjahr senken müssen. Dazu gibt 

es zwei Möglichkeiten. Zum einen können die Unternehmen 

mehr emissionsarme Kraftstoffe wie beispielsweise Biodiesel 

beimischen. Zum anderen kann man  sich die CO2- Einsparun-

gen durch Kauf von Zertifikaten anrechnen lassen. Und genau 

an dieser Stelle kommen die Besitzer von E-Autos ins Spiel. 

Weil ihre Fahrzeuge weniger CO2-Emissionen verursachen, 

bekommen sie dafür ein Zertifikat. Mineralölfirmen kaufen 

diese Zertifikate auf und das ist dann die THG-Prämie. Aber 

wie fast immer in Deutschland, muss dazu ein bürokratischer 

Aufwand bewältigt werden: „Das geht nur über sogenannte 

Dienstleister, die im Auftrag 

das Zertifikat beim Umwelt-

bundesamt erwerben und es 

weiterveräußern. 

E-Auto-Besitzer müssen 

sich auf den Webseiten der 

Anbieter registrieren und eine 

Kopie ihres Fahrzeugscheins 

hochladen. Zu den Händlern 

zählen Automobilclubs, Stadt-

werke oder Stromanbieter ", so 

Andreas Theres. Die genaue 

Berechnung ist sehr kompli-

ziert, das soll dann auch den 

Antragsteller nicht weiter interessieren. Andreas Theres: „Je 

dringender die Mineralölfirmen die Zertifikate benötigen, 

desto höher der Preis. Im vergangenen Jahr lag er pro Kilo-

gramm Treibhausgas bei 0,465 Euro. Für den E-Auto -Fahrer 

sprangen so immerhin rund 400 Euro raus". Daher sollte  

man sich die Antragstellung  für's nächste Jahr schon mal  

vormerken.                                                                                 kd

Wer ein E-Auto fährt, kann sich die eingesparten Treibhausgas-Emissionen vergüten lassen.
Wie das geht - weiß aber fast niemand.

ZUSATZGELD FÜR'S E-AUTO

Steuerberater Andreas Theres hat für orange7 recherchiert, wie man als 
E-Autofahrer an die Treibhausgas-Prämie gelangen kann.



UNSER WINTER
WONDERLAND …

... IST IHR PV-ERTRAG!
Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten und
ein gutes Jahr 2024 voller (Sonnen-)Energie!

54552 Darscheid                 +49 65 92 / 17 30 00                johann-energie.de                         JohannEnergie

54552 Steiningen · Tel. 06573-9933-0
www.thiesgen.de

Wir suchen 
KUNDENDIENSTMONTEURE

als Anlagenmechaniker

Sanitär Heizung Klima (m/w/d)

@Hauptstraße 18a
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Anzeige

Manuel Thiesgen, Geschäftsführer vom 

gleichnamigen Landmaschinenbetrieb in 

Steinigen findet lobende Worte für den angehen-

den Land- und Baumaschinen Mechatroniker 

Thilo Ludwig: „Thilo befindet sich im dritten Lehr-

jahr und ist ein sehr engagierter Auzubildender.“

Die Leidenschaft begann schon in seiner Kind-

heit. Mit meinem Opa ist er schon früh Traktor 

gefahren und das 

hat ihn offensichtlich 

fasziniert. Nach der 

10. Klasse habe ich 

mich dann für diese 

Ausbildung entschieden. 

Vieles macht mir Spaß, 

aber am spannendsten 

ist es natürlich, wenn 

ich das Herzstück, wie Motor oder Getriebe einer 

großen Maschine aufschrauben darf“, erzählt 

mir Thilo, sichtlich begeistert. Er liebe es, Fehler 

zu diagnostizieren, sie zu beheben und am Ende 

einen zufriedenen Kunden zu haben.

„Unser Ziel ist es, im Schnitt einen Azubi pro 

Lehrjahr zu beschäftigen und diese im Anschluss 

bestenfalls zu übernehmen. Auch wir kämpfen 

mit dem Fachkräftemangel und sind froh, wenn 

wir die guten Leute halten können“, sagt Ge-

schäftsführer Manuel Thiesgen.

Für Thilo ist jetzt erst einmal wichtig, seine 

Gesellenprüfung möglichst gut abzuschließen. 

Danach weiß er noch nicht, wohin es geht. Er 

kann darüber offen sprechen. Ein Punkt der 

hier zur Firmenphilosophie gehört: die offene 

Kommunikation und eine entspannte Arbeitsat-

mosphäre. „Wir bemühen uns, unseren Schülern 

so viel wie möglich mitzugeben, sagt Dominik 

Füten, ebenfalls Geschäftsführer. „Dazu gehören 

das Handwerkliche und Technische, aber auch 

Softskills wie Kommunikation und Teamfähigkeit. 

Die Ausbildung findet zu einem großen Teil 

im Betrieb statt. Einmal im Monat besucht Thilo 

für eine Woche die Berufsschule in Bitburg und 

ist immer wieder in der HWK in Kaiserslautern, 

wo er sein praktisches Wissen vertieft. „Wir 

haben in der Schule 

unglaublich viele 

Lernfelder, wie Elektrik, 

Motorentechnik oder 

Hydraulik“, erzählt er mir 

und Manuel Thiesgen 

ergänzt: „Die Ausbildung 

ist anspruchsvoll und 

sehr vielseitig. Am Ende 

sind unsere Azubis dadurch sehr attraktiv für den 

Arbeitsmarkt rund um Maschinen und KFZ.“

Der Land- und Baumaschinenmechatroniker ist 

ein Beruf mit Zukunft. Die Bevölkerung muss 

weiterhin ernährt und dazu Kühe gemolken und 

Grünfutter geerntet werden. Im Winter benötigt 

es den Winterdienst, im Sommer werden Rück-

schnitte erledigt – und das alles passiert mit 

entsprechenden Maschinen. Dabei bleibt man 

immer auf dem neuesten Stand der Technik, da 

die Geräte und Steuerungen sich ständig weiter-

entwickeln.

Abschließend zeigen mir Thilo, Dominik Füten 

und Manuel Thiesgen noch einen Teil der großen 

Werkstatthalle, in der es geschäftig zugeht. Hier 

verabschiede ich mich von Thilo. Die Selbstver-

ständlichkeit, mit der er sich wieder an seine 

Arbeit begibt, zeigt, dass er für sich das richtige 

Berufsfeld gefunden hat.

Mechatroniker für Land- und Baumaschinen werden auch  
zukünftig gebraucht und sind unschlagbare Handwerker.

BERUF MIT GROSSEN MASCHINEN

Berufg: Land- und Baumaschinen- 
mechatroniker (m/w/d)

Dauer der Ausbildung: 3,5 Jahre

Schulische Voraussetzungen:  
Hauptschulabschluss,  
Mittlere Reife erwünscht 

Auszüge der Ausbildungsinhalte:
1. Ausbildungsjahr
· Bedienen von Fahrzeugen  
 und Systemen
· Demontieren, Reparieren und  
 Montieren von Bauteilen,  
 Baugruppen und Systemen

2. Ausbildungsjahr 
· Manuelles und maschinelles  
 Bearbeiten 
· Betriebliche und technische  
 Kommunikation 

3. Ausbildungsjahr
· Warten, Prüfen und Instandsetzen  
 von Systemen und Fahrzeugen 
· Installieren von Maschinen  
 und Anlagen 
· Prüfen, Einstellen und Anschließen  
 von hydraulischen, pneumatischen,  
 elektrischen und elektronischen  
 Anlagen und Systemen

Ausbildungsvergütung (brutto):
· im 1. Jahr: 716 Euro
· im 2. Jahr: 766 Euro
· im 3. Jahr: 853 Euro
· im 4. Jahr: 896 Euro

Gehalt (im ersten Gesellenjahr):
ca. 2600 - 3100 Euro (brutto)

»Info

54552 Steiningen 
Tel. 06573-9933-0
info@thiesgen.de 
www.thiesgen.de

Weitere Infos zu diesem Beruf:

Manuel Thiesgen (l.) und Dominik Füten (r.) sind 
zufrieden mit ihrem Schützling Thilo Ludwig, der An-
fang 2025 seine Ausbildung beenden wird.

Operation am offenen Herzen: Motor und Getrie-
be eines Traktors sind freigelegt. Hier fühlt sich ein 
Land-und Baumaschinenmechatroniker wohl.



Schöne (Vor-)
Weihnachtszeit

20,- €*
Gutschein

100,- €*
Gutschein

beim Kauf einer  
Einstärkenbrille

(Fassung + Gläser)

beim Kauf einer Gleit-
sichtbrille oder auf die
Zuzahlung eines Hör- 
gerätes über 400,- €

*gültig bis

31.01.2024

Ein Gutschein pro

Auftrag und Person,

nicht bar auszahlbar,

nicht gültig mit

anderen Aktionen,

Bonusgutscheinen

oder ermäßigten

Artikeln.

Achim Dimanski
Augenoptikermeister Pädakustiker
Hörgeräteakustikermeister
Ritter-Heinrich-Str. 1 56766 Ulmen
Fon 0 26 76 / 780 41 80
Mayener Str. 4 53539 Kelberg
Fon 0 26 92 / 88 08
E-Mail akustik@vulkanoptik.de
www.akustik.vulkanoptik.de

Physiotherapie
MELCHER

Melcher Physiotherapie · Leopoldstraße 21 · 54550 Daun  
Telefon: 06592 9844979 · info@melcher-physiotherapie.de

www.melcher-physiotherapie.de

Wir wünschen Ihnen frohe Festtage und ein 
gesundes neues Jahr !  – Erich Melcher & Team

• Krankengymnastik  

• Manuelle Therapie  

• Manuelle Lymphdrainage

• Sportphysiotherapie  

• Massagen  

• CMD-Behandlung

• Stoßwellentherapie

• Elektrotherapie  

• KG-ZNS 

• Beckenbodentherapie  

 nach dem Tanzberger- 

 Konzept®️ uvm.

Wir produzieren seit über 50 Jahren Kunststoffteile für 
viele Zukunftsbranchen. Mit über 150 Mio. hergestell-
ten Kerzenhüllen sind wir Marktführer in Europa und 
ein Hidden Champion.

Was bieten wir:
• keinen Tag Langeweile!
• angemessene Vergütung
• 30 Tage Urlaub
• persönliches Arbeitsklima in familiengeführtem 
 Unternehmen
• kurze Entscheidungswege und immer ein offenes Ohr -  
 von Jedem!
• ein sich weiterentwickelndes Unternehmen

Was erwartet Sie?
• die Lohnbuchhaltung eines KMU mit rd. 25 Mitarbeitern
• allgemeine Bürotätigkeiten
• ggf. später auch die Finanzbuchhaltung

Was erwarten wir?
• Sie sind zuverlässig und genau, Korinthen sind Ihr Hobby
• Sie sind teamfähig, offen, selbstständig, engagiert  
 und kommunikativ
• Sie haben Spaß am Lernen und an der Arbeit

Für Fragen steht Ihnen gerne Heiko Wischott unter 
0151 262 33 227 zur Verfügung.
Personaldienstleister und Vermittler möchten wir bitten von einer Kontakt-
aufnahme abzusehen. Das nervt nur und klaut unsere Zeit!

Jetzt bewerben!
www.eg-plastic.de/ueber-uns/karriere

EG-Plastic GmbH . Dockweiler Str. 18 . 54552 Dreis-Brück

Telefon: 06595 9299-0 . E-Mail: info@eg-plastic.de

EG-Plastic GmbH   Technische Teile . Kerzenindustrie . Werkzeugbau

Wir suchen Verstärkung für (m/w/d):  
Lohnbuchhaltung

sowie allgemeine Büroarbeiten
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Die Reform im Nachwuchsfußball trifft bei Experten 

nach wie vor auf Kritik. Neben DFB-Vize Watzke, 

Thomas Helmer  oder Dietmar Hamann haben nun auch 

der Trainer des 1.FC Köln, 

Steffen Baumgart und der öster-

reichische Nationaltrainer Ralf 

Rangnick ihre Zweifel am Sinn 

der Reform geäußert. „Wir sind 

eine Generation, die nur noch 

den weichen und seichten Weg 

geht“, findet der Kölner Trainer 

in einem Podcast des WDR. „Es 

ist doch nicht schlimm, wenn 

ein Kind verliert. Es muss doch 

lernen, mit Niederlagen umzu-

gehen“, so Baumgarts Meinung.

Hintergrund ist die Reform, 

die der DFB mit Beginn der 

kommenden Saison im Nach-

wuchsbereich bundesweit 

umsetzen will. Die Reform sieht 

im Wesentlichen kleinere Mann-

schaftsgrößen auf kleineren 

Spielfeldern vor. So sollen zum 

Beispiel bei der F-Jugend keine 

Meisterschaftsrunden mehr gespielt werden, um den 

Leistungsdruck zu minimieren und die sportliche Ent-

wicklung der Kinder stärker in den Vordergrund zu stellen. 

Stattdessen sind Spielenachmittage  mit mehreren Mann-

schaften und Spielfeldern vorgesehen. „Was der DFB ab 

der kommenden Saison einführen will, das machen wir 

im Fußballkreis Eifel schon ein ganzes Jahr lang“, sagen 

unisono die Trainer, die Bambini 

und F-Jugendmannschaften 

betreuen. 

Nach ihren gemachten Erfah-

rungen  sind die Kinder im Spiel 

drei gegen drei viel aktiver am 

Spielgeschehen beteiligt. Raum-

aufteilung, Ballbehandlung und 

das Verständnis miteinander 

zu spielen wird durch die neue 

Reform deutlich verbessert“, so 

die Jugendtrainer.

Ähnlich positiv sieht es auch 

Daniel Sommer. Er trainiert 

die Bambinis der SG Dauner 

Land.: „Wir waren am Angang 

etwas skeptisch, aber bereits 

beim ersten Turnier hat sich 

gezeigt, dass die Kinder großen 

Spaß entwickelten. Alle Kinder 

kommen jetzt zum Einsatz. 

Durch die kleineren Mannschaften haben die Kinder 

auch viel mehr Ballkontakte und schwächere Spieler mehr 

Erfolgserlebnisse, wodurch ihre Motivation gesteigert 

wird. Früher war es so, dass wenn ein, zwei starke Spieler 

Kleine Tore - kein Torwart. Die DFB-Reform soll bei den kleinen 
Kickern den Spaß am Fußball fördern.

Der DFB will den Kinderfußball neu organisieren. Der Spaß soll künftig im Vordergrund stehen. 
Das löste bundesweit heftige Reaktionen aus. Auch bei den Verantwortlichen hier bei uns?

DIE WELTMEISTER DIE WELTMEISTER 
VON ÜBERMORGEN ?VON ÜBERMORGEN ?

Die Kinder spielen Fußball und die Eltern sind lediglich Zuschauer. 
Auch hier hat offensichtlich ein Umdenken stattgefunden.



Autohaus Armin Zirwes e.K.
Am Maibüsch 1 · 56766 Ulmen · Telefon 02676/8004
Fax 02676/8460 · Email: a.zirwes@autohaus-zirwes.de

Autohaus
Armin Zirwes e.K.

Volvo V40 T2 Momentum
Schaltgetriebe, Benzin
EZ: 10/2017, 64.500 km, 90 kW (112 PS)

15.900,- Euro

Kraftstoffverbrauch: 5,6 l/100 km (komb), 
7,3 l/100 km (innerorts) 4,6 l/100 km (außerorts)
CO2-Emissionen: 127 g CO2/km (komb) 

Volvo XC40 Momentum Pro AWD  
Automatik, Diesel 
EZ: 10/2019, 143.000 km, 140 kW (190 PS)

24.000,- Euro

Kraftstoffverbrauch: 5,0 l/100 km (komb.), 
5,7 l/100 km (innerorts), 4,6 l/100 km (außerorts)
CO2-Emissionen: 131 g CO2/km (komb.) 

 Volvo XC40 R Design Plug-In Hybrid 2WD
Elektro/Benzin

EZ: 02/2020, 92.000 km, 132 kW (179 PS)

Elektrische Reichweite: 44 km, 55 km (innerorts) 
Kraftstoffverbrauch: 2,1 l/100 km (komb), CO2-Emissionen: 48 g/km (komb.), 

Stromverbrauch: 16,1 kWh/100 km (komb.)

36.000,- Euro

 Volvo S90 T8 Twin Engine AWD Geartronic R Design 
Elektro/Benzin

EZ: 09/2019, 50.000 km, 223 kW (303 PS)

Elektrische Reichweite: 53 km, 53 km (innerorts) 
Kraftstoffverbrauch: 2,1 l/100 km (komb), CO2-Emissionen: 47 g/km (komb.),  

Stromverbrauch: 16,8 kWh/100 km (komb.)

34.500,- Euro

Viele weitere attraktive Angebote finden Sie hier:

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

UNSERE AKTUELLEN

GEBRAUCHTWAGEN

Volvo XC40 T4 Recharge DKG RDesign
Elektro/Benzin
EZ: 12/2020, 77.000 km, 95 kW (129 PS)

Elektrische Reichweite: 44 km, 54 km (innerorts) 
Kraftstoffverbrauch: 2,1 l/100 km (komb), CO2-Emissionen: 49 g/km (komb.),  
Stromverbrauch: 16,1 kWh/100 km (komb.)

33.500,- Euro

Auch Schieferdächer sind für die Installation 
einer Photovoltaik-Anlage geeignet. Das kön-
nen Sie uns ruhig glauben. Schließlich wissen 
unsere Dachdecker, was sie tun.
Tobias Michels
Dachdecker bei hs Elektrotechnik

Malerfachbetrieb Grötz GmbH
Am Maibüsch 6 · 56766 Ulmen  

  02676 - 93690 
  info@maler-groetz.de

Ihr Bodenleger aus Ulmen
Ob Parkett oder Designbelag - 

wir verlegen Ihren Boden

www.maler-groetz.de

Wir beraten Sie gerne!



27

in einer Mannschaft waren, die das 

Spiel an sich gezogen hatten und alle 

anderen haben nur zugekuckt. Das 

ist jetzt komplett anders geworden“ 

so Daniel Sommer. Und wie sieht es 

mit dem für Kinder in diesem Alter 

typischen Aufhören aus, weil die die 

Lust am Fußball plötzlich weg ist? „Im 

Gegenteil, die sind nach wie vor sind 

alle dabei“, resümiert Sommer das 

1. Jahr mit dem neuen Spielsystem. 

Möglicherweise auch ein Indiz dafür, 

dass das neue Spielsystem auch bei 

den Kindern ankommt. 

Die Jugendtrainer stellen sich zu-

dem zu 100 Prozent hinter die Äuße-

rungen von Trainerlegende Hermann 

Gerland, der provokant fragt, was wir  

eigentlich vom Fußball in Deutsch-

land erwarten. Er spricht von Stra-

ßenkickern und von denen, die mal 

ein Dribbling gegen den anderen ma-

chen. Und genau diese Übungen der 

neuen Spielform fördern das. So wird 

jetzt im Training viel mehr eins gegen 

ein, zwei gegen zwei, drei gegen drei 

gespielt. Mit mehreren Toren, mit we-

niger Toren, mit breitem Spielfeld, mit 

schmalem Spielfeld. Die neuen Regeln 

eröffnen so viele Kombinationsmög-

lichkeiten. Und den Kids gefällt es, so 

die Meinung der Jugendtrainer, mit 

denen wir sprechen konnten. Auf die 

Frage, ob das neue Spielsystem auch 

langfristig wieder bessere Fußballer 

zu Tage bringt gibt es von den v on 

uns befragten Trainern eine klare 

Antwort: „Ja!!!!“

Wie uns die Jugendtrainer bestätigen, 

haben auch die Eltern verstanden, 

dass sie nicht mehr Personal-Trai-

ner ihrer Kinder sind. Wo früher in 

erster Linie aufgebrachte Väter mit 

ihren markanten Anweisungen an die 

Sprößlinge oft regelrechtes Chaos 

erzeugten, ist heute diszipliniertes 

Zuschauen die Regel.

Regelrecht begeistert von der neuen 

DFB-Spielform sind auch die Kreis-

jugendleiter im Fußballkreis Eifel. 

Sven Edinger aus Daun, Mitglied im 

Verbandsjugendausschuss und auch 

zuständig für die neue Kinderspiel-

form fasst nochmal die wichtigsten 

Elemente zusammen: „Bei den Bambi-

nis wird jetzt drei gegen drei gespielt. 

Die Felder sind ein wenig kleiner als 

bei der F-Jugend, wo auch drei gegen 

drei gespielt wird. Das Ganze wird in 

Turnierform durchgeführt, Spielzeit 

7 Minuten und alle Teams spielen 

gegeneinander“. Und stimmt es ei-

gentlich, wie man das gelegentlich in 

der Presse liest, dass es keine Sieger 

und keine Verlierer mehr gibt? „Das 

stimmt so nicht! Die Tore werden ge-

zählt und die Kinder wissen auch, ob 

sie gewonnen oder verloren haben. 

Neu ist, dass weder Ergebnisse noch 

eine Tabelle veröffentlicht werden 

Früher wurde hauptsächlich durch 

Trainer und Eltern nach dem Motto: 

‚Ihr seid ja immer noch auf dem 

letzten Platz‘ ein unnötiger Druck auf-

gebaut. Und genau das soll in diesem 

Alter noch nicht passieren,“ sagt ein 

von der neuen Spielform begeisterter 

Kreisjugendleiter Sven Edinger.

Kompetenter Befürworter des 

neuen Systems ist auch Johannes 

Mayer aus Neunkirchen. Er ist DFB 

Stützpunkttrainer Eifel und hat 

bislang nur positive Erfahrungen 

gemacht: „Mir werden ja die Talente 

zum Sichtungstag von den Vereinen 

präsentiert. Ich schaue dann genau 

hin, wie das Passspiel ist, wie sind die 

Ballaktionen, wie der erste Kontakt 

und das Spielverhalten ist. Und hier 

entwickeln sich die Dinge deswegen 

positiv, weil man jetzt genau die 

Ideen der neuen Spielform in den 

Vereinen umsetzt“. Ein  interessantes 

Schlusswort, das hoffen lässt, dass 

das Niveau des Deutschen Fußballs 

wieder besser wird und wir schon 

jetzt die Weltmeister von übermorgen 

ausbilden.                                          kd

Viele Ballkontakte, Torabschlüsse und in ständiger Bewegung bleiben. Den Kids scheint es zu gefallen.

Daniel Sommer, Bambini-Jugendtrainern der SG 
Dauner Land, zieht bereits eine positive Bilanz der 
neuen DFB-Reform im Jugendfußball.

Kreisjugendleiter Sven Edinger ist mit verantwort-
lich für die Umsetzung der neuen Spielform im Fuß-
ballkreis Eifel.

DFB-Stützpunkttrainer Johannes Mayer sieht, dass 
sich die ganze Entwicklung in die richtige Richtung 
bewegt.
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Nach den Worten von Thomas Klassmann war es eine gute 

Entscheidung. „Die notwendigen Sanierungen unseres 

Altbaus wären in etwa genau so kostenintensiv geworden, wie 

die Errichtung unserer neuen Filiale,“ so der VoBa-Regional-

marktleiter. Zudem hatte man das große Glück, praktisch direkt 

gegenüber einziehen zu können. Als dann noch die Nachnutzung 

des Altbaus sichergestellt war, konnten 

die Planungen für den schicken Neubau 

losgehen.

Die akribischen Arbeiten am Neubau 

haben sich gelohnt. Entstanden ist ein 

funktionaler und moderner Neubau, 

der bei weitem nicht nur gut aussieht. 

„Natürlich entspricht das Gebäude den 

neuesten energetischen Standards,“ so 

Klassmann. „Entsprechend verfügen wir 

über eine Photovoltaikanlage auf dem 

Dach sowie eine Luft-Wärme-Pumpe.“ 

Darüber hinaus hat sich sowohl für die 

Mitarbeiter als auch für die Kunden Vieles 

verbessert. Neben hellen und gemütlichen 

Räumlichkeiten, arbeiten alle Mitarbeiter 

an höhenverstellbaren Schreibtischen 

und sind digital mit neuester Technik aus-

gestattet. Der hohe technische Standard kommt auch unseren 

Kunden zugute, beispielsweise weil sie während einer Beratung 

auf separaten Screens alle Prozesse genau mitverfolgen können.

Mit dem Neubau wurde zudem das öffnungszeitenunabhän-

gige, automatisierte Dienstleistungsangebot im Foyer der Bank 

erweitert. Neben den üblichen Geld- und Kontoauszugautomaten 

gibt es nun einen Wechselautomaten für Münzgeld und einen 

Münzrollautomaten. Im Außenbereich stehen den Bank-Kunden 

außerdem 6 Ladepunkte für E-Autos zur Verfügung.

„Was uns weiterhin sehr wichtig war, ist eine familienfreund-

liche Atmosphäre,“ so Klassmann. Daher gibt es im neuen 

Gebäude einen Familienberatungsraum mit Spiel- und Malecke 

für die Kleinen. Von den beiden großen 

Behindertenparkplätzen, über den 

ebenerdigen Eingang und die behin-

dertengerechte Toilette bis zum Aufzug 

durch alle drei Etagen, ist der gesamte 

Neubau barrierefrei. Und Klassmann wirft 

gleichzeitig einen Blick in die Zukunft: 

„Wir arbeiten gerade an der Etablierung 

eines E-Kiosk. Das Gerät befindet sich 

bereits im Foyer. Dieser Automat steht 

den Kunden zukünftig für den Kauf von 

Veranstaltungstickets zur Verfügung und 

perspektivisch sogar für die Erledigung 

kleinerer Verwaltungsakte.“

Bei allen Erneuerungen, bleiben in der 

Bank auch so manche Dinge erhalten, bei-

spielsweise die engagierten und freund-

lichen Mitarbeiter, die alle Kunden der 

Volksbank RheinAhrEifel nach wie vor sehr gerne beraten.

Mit den regelmäßigen Ausstellungen bleibt die Bank auch weiter-

hin als regionaler Kunst- und Kulturförderer aktiv. Die nächste 

Ausstellung eröffnet am 14. März 2024 und wird eine Fotoaus-

stellung im Rahmen der bekannten Dauner Fototage sein.

Nach 23 Monaten war es für rund 30 Banker soweit. Der Volksbank-Neubau konnte  
in Daun bezogen werden.

Reginalmarktleiter Thomas Klassmann ist stolz auf 
die neue Filiale und seine Mitarbeiter, die den Um-
zug so reibungslos gemeistert haben.

Hier wartet man doch gerne auf seinen Banktermin. 
In modernem Ambiente, bequemen Sesseln und so-
gar mit TV.

EIN GELUNGENER NEUBAU
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Modell: VW ID.7 Pro (Limousine)
Preis ab: 56.995 Euro 

· rein elektrisches Fahrzeug 
· 210 kW (286 PS) 
· 77 kWh Batterie / 1-Gang Automatik 
· Stromverbrauch kombiniert in  
 kWh/100 km: 16,3-14,1
· CO2 Emissionen kombiniert in g/km: 0 
· WLTP-Reichweite: 621 km

Innenraum & Komfort
· Fernentriegelung für Heckklappe
· Gepäckraumboden, Gepäcknetz
· Klimaanlage mit Aktiv-Combi-Filter,  
 Bedienelemente hinten und 3-Zonen- 
 Temeperaturregelung,  
· Schlüsselloses Schließ und Startsystem 
· Wärmeschutzverglasung grün, seitlich  
 und hinten  
· Frontscheibe in Verbundsicherheits- 
 glas, drahtlos beheizbar, infrarot- 
 reflektierend und geräuschdämmend

Infotainment 
· 2 USB Schnittstellen vorn
· 2 USB-C Ladebuchen an der Mittelkon- 
 sole hinten (Ladeleistung bis zu 45W)
· 8+1 Lautsprecher
· App-Connect Wireless für Apple Car  
 Play & Android Auto 
· Augmented-Reality-Head-up-Display 
· Digitaler Radioempfang DAB+ 
· Sprachassistent IDA 
· Navigationssystem Discover Pro Max
· Telefonschnittstelle „Comfort“ mit  
 induktiver Ladefunktion 

Sicherheit 
Zahlreiche Fahrassistenzsysteme wie:
· Ablenkungs- und Müdigkeitserkennung
· Automatische Distanzregelung
· Parkassistent
· Spurwechselassistent 
· Fernlichtassistent
· Reifenkontrollanzeige
· Radscherung mit erweitertem  
 Diebstahlschutz 
· Regensensor
· Innenspiegel automatisch abblendend
· LED Scheinwerfer

Bitburger Straße 4
54550 Daun
Tel. 06592-96840
www.loehrgruppe.de/standorte/daun

Geschäftsführer Jörg Mertes ist ihn selbst probegefahren 
und überzeugt von der Qualität des neuen ID.7 Pro.
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Anzeige

»Info

„Der ID.7 Pro ist mehr als ein Blickfang“, sagt Jörg 

Mertes, Geschäftsführer von Löhr Automobile 

Daun. „Seine Ästhetik ist sportlich und klar. 

Gleichzeitig hat VW bei diesem Modell großen 

Wert auf nachhaltige Materialien gelegt. Darüber 

hinaus glänzt das Auto natürlich durch seine nied-

rige Co2 Bilanz und in dieser Kombination ist der 

ID.7 Pro in Punkto Umweltfreundlichkeit schwer 

zu schlagen.

Unter der Haube des ID.7 Pro, dem größten 

Fahrzeug der ID-Serie von VW, verbirgt sich 

eine beeindruckende 

Leistungseinheit, die den 

elektrischen Antrieb auf 

ein neues Niveau hebt. 

Die Verzahnung von 

einem leistungsstarken 

Elektromotor und der 

hochmodernen Batterie-

technologie sorgt für 

eine souveräne Beschleunigung und eine beein-

druckende Reichweite von 600 km. 286 PS bringt 

die Limousine umgerechnet auf die Straße. „VW 

weißt mit seiner bidirektionalen Ladeoption klar in 

die Zukunft der Elektromobilität“, erklärt mir Jörg 

Mertes. „Bei entsprechenden technischen Voraus-

setzungen kann der Kunde den „übrigen“ Strom 

des Autos in das Hausstromnetz einspeisen und 

umgekehrt das Auto über Solarstrom laden.“

Im Inneren wartet der geräumige ID.7 Pro mit ei-

ner cleveren Fusion aus Komfort und modernster 

Technologie auf. Das vielfältige Infotainmentsys-

tem mit dem 15 Zoll Touch Display im Herzen des 

Cockpits verfügt beispielsweise über ein großes 

8+1 Lautsprechersystem, zwei USB-Schnittstellen 

und USB-C -Ladebuchsen, sowie eine kabellose 

Verbindung zum Android oder Apple iPhone. Der 

moderne Sprachassistent IDA steht dem Kunden 

während der Fahrt zur vollen Verfügung. „Ein 

absolutes Highlight und Alleinstellungsmerkmal 

ist das Smartglas Panorama-Dach. Mit dem 

Exterieur-Paket erhält der Kunde eine große Glas-

fläche, welche fast über die gesamte Dachbreite 

reicht. Diese kann dann per Funktionsfläche oder 

Sprachsteuerung blickdicht oder transparent 

geschaltet werden, ganz ohne Jalousie“, erklärt 

mir der erfahrene 

Autohändler diese neue 

Technologie von VW. 

Natürlich darf bei so 

einem zukunftsweisen-

den E-Auto, wie dem 

ID.7 Pro, die neuesten 

Sicherheitssysteme und 

Assistenzfunktionen 

nicht fehlen. Park- und Spurwechselassistent 

sind genauso Teil des serienmäßigen Sicherheits-

paketes, wie die automatisch abblendenden 

Seitenspiegel. Es gibt sogar eine Ablenkungs- und 

Müdigkeitserkennung. 

„So wie er hier bei uns steht, investiert der Kunde 

65.262 Euro in einen wirklich überzeugenden 

Vertreter der Elektromobilität aus dem Hause 

Volkswagen. Der Basispreis startet bei 56.995 

Euro. Ich selbst war vom Komfort und Fahrgefühl 

des ID. 7 Pro begeistert und lade unsere Leser und 

Interessenten herzlich ein, vorbeizukommen und 

sich bei einer Probefahrt selbst zu überzeugen. Im 

Frühjahr dann gerne auch vom ID.7 Tourer, der 

Kombi- Variante des ID.7.

Volkswagen geht mit seinem neuen ID.7 Pro einen weiteren Schritt in 
die Zukunft der Elektromobilität.

NACHHALTIGKEIT TRIFFT AUF LEISTUNG 

Mit dem 15 Zoll Display hat man eine Art nutzer-
freundlichen, kleinen Laptop im Auto.

Der neue ID.7*

ID.7 Pro Pro 210 kW 1-Gang-Automatik
Stromverbrauch kombiniert in kWh/100 km: 16,3-14,1; CO2-Emissionen kombiniert in g/km: 0. Ausstattung: Farbe: Gletscherweiß Metallic,  
Navigation "Discover Pro Max, LED Fernlicht Light Assist, Umgebungslkamera, Air Care Climatronic, ucm.

Fahrzeugabbildung zeigt Sonderausstattungen. Fahrzeugabbildung kann vom Auslieferungsstand abweichen. Gültig bis zum 31.12.2023. Stand 
12/2023. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 1  Angaben zu Verbrauch und CO2-Emissionen bei Spannbreiten in Abhängigkeit von den gewähl-
ten Ausstattungen des Fahrzeugs. 2  Inkl. Überführungskosten. Bonität vorausgesetzt. Es besteht ein gesetzliches Widerrufsrecht für Verbraucher 
im Fernabsatz. 3  Eine Jury aus 38 internationalen Motorjournalisten wählte den ID.7 zum „German Car of the Year 2024“. www.gcoty.de

Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig.

Leasing-Sonderzahlung: 14.500,00 €
Laufzeit: 48 Monate

Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
48 mtl. Leasingraten à 358,00 €2

Mehr Komfort, mehr Platz, mehr Technik: Das bringt den neuen vollelektrischen ID.7 auf den Punkt. Denn die neue Premium-Limousine überzeugt nicht 
nur mit ihrem futurisitischen Design, sondern auch mit vielen weiteren Highlights, wie dem serienmäßigen Digital Cockpit, der Ambientebeleuchtung 
oder auch dem optionalen elektrisch dimmbaren Panoramadach. Also, worauf warten Sie noch? Vereinbaren Sie jetzt eine Probefahrt bei uns.

* ID.7 Stromverbrauch in kWh/100 km: 16,3-14,1 (kombiniert); CO2-Emission in g/km: 0. Für das Fahrzeug liegen nur noch Verbrauchs- und Emissions-
werte nach WLTP und nicht nach NEFZ vor.1
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Concept I Design I Interior

Unser erfahrenes Team in 
Raumkonzeption, Design, 

Handwerk und Planung
lässt seit Jahren Ihre 
individuellen Räume 
mit Charme und Flair 

neu erstrahlen. 

Ihr Raum. Ein Traum. 
Wir machen es möglich.
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Wir alle wachsen und entwickeln uns. 
Aus Müsseler Home GmbH wird zukünftig 
Lebensraum T.M. GmbH.


